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70. Jahrgang Donnerstag, 15. April 2021

Siegermotiv ziert 2022 die Gratulationskarten des Bürgermeisters
Ziehen Sie mit der Kamera los und begeistern Sie uns mit etwas, dass Sie in Oberwolfach zum
Lächeln gebracht hat. Bis einschließlich 30. September 2021 können Sie Ihre Fotos (max. 3 Fotos
pro Teilnehmer) als JPG Datei (mind. 2.480 x 1.240 Pixel, Auflösung 300 dpi) per E-Mail an
touristinfo@oberwolfach.de senden. Bitte teilen Sie uns in der E-Mail auch Ihren Namen, Ad-
resse und Telefonnummer mit. Außerdem sollten Sie noch angeben, wann und wo das Foto
in Oberwolfach entstanden ist. Bei Teilnahme des Wettbewerbs überträgt jeder Einsender die
unbeschränkten Nutzungs- und Verbreitungsrechte des Fotos auf die Gemeinde Oberwolfach.
Die schönsten Fotos werden von einer Jury ausgewählt und zur Online-Abstimmung in Facebook
freigegeben. Der Sieger erhält einen Gewerbevereins-Gutschein in Höhe von 200,00 € (2. Platz:
100,00 € | 3. Platz: 50,00 €).

Einladung zum Fotowettbewerb
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Stadt bietet langfristige Perspektive für neuen 
Förderverein im Alten Rathaus Kirnbach 

Die „Freunde des Alten Rathauses“ nutzen schon seit ge-
raumer Zeit Teile des ehemaligen Dienstgebäudes in Kirn-
bach für das Ehrenamtscafé, das sowohl von einheimischen 
als auch von auswärtigen Besuchern gut angenommen wird.
Um dem engagierten Freundeskreis auch eine langfristige 
Perspektive für die Nutzung des Alten Rathauses zu bieten, 
wurde am Dienstag eine 15-jährige Nutzungsvereinbarung 
unterzeichnet. Hierzu traf sich Bürgermeister Thomas Ge-
ppert mit Sandra Fleig, der ersten Vorsitzenden des kürzlich 
neu gegründeten Vereins „Förderverein Altes Rathaus Kirn-
bach e.V.“ und ihrem Stellvertreter, Hardy Happle vor Ort zur 
Vertragsunterzeichnung. Durch die offizielle Vereinsgrün-
dung Mitte März konnte die schon länger vorbereitete Nut-
zungsvereinbarung nun zum Abschluss gebracht werden. 
Im Mittelpunkt der künftigen Nutzung steht weiterhin das 
Ehrenamtscafé im Erdgeschoss, dessen Konzession der Ver-
ein in den nächsten Wochen beantragen wird. Darüber hin-
aus kann der Verein durch das neue Nutzungsverhältnis nun 
auch die anderen Stockwerke des Gebäudes für kulturelle 
Veranstaltungen und Ausstellungen verwenden. Das vorran-
gige Nutzungsrecht der evangelische Kirchengemeinde 
Kirnbach für die Kindergottesdienste bleibt aber weiterhin 
bestehen. Ein Veranstaltungskonzept wird der Verein in den 
nächsten Wochen und Monaten noch erarbeiten. Ziele des 
Vereins sind die Förderung der Denkmal- und Heimatpflege 
sowie der Jugend- und Altenhilfe in Wolfach-Kirnbach. 
Bürgermeister Thomas Geppert sieht es als gute Entwick-
lung, nachdem er seine Idee einer längerfristigen Nutzungs-
übereignung des Gebäudes an den jetzigen Förderverein be-
reits im April 2020 dem Gemeinderat gegenüber vorgestellt 
hatte. Damals gab es für diese vom Bürgermeister initiierte 
Richtung umgehend grünes Licht. 
Mit der Vereinbarungsunterzeichnung in dieser Woche werde 
die Erfolgsgeschichte nun rechtlich auf stabile Füße gestellt, 
so Bürgermeister Geppert abschließend. 

Bürgermeister Thomas Geppert, Vorsitzende Sandra Fleig und 
ihr Stellvertreter Hardy Happle besiegeln die langjährige  Nut-
zungsvereinbarung gemeinsame im Alten Rathaus Kirnbach
Foto: Schwarzwälder Bote 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Raumpfleger/in (m/w/d)
- unbefristet -

für das Feuerwehrgerätehaus in der Oberwolfacher
Straße 16.
Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen
Beschäftigung (Minijob).
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 3,50 Stunden.
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Sie haben noch Fragen?
Weitere Auskünfte zur Stelle erhalten Sie bei Frau Martina
Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 20. April 2021
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt,
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach oder per E-Mail an
dirk.bregger@wolfach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 26.03.2021 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 19.03.2021 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
 
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben. 
 
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich. 

Rathaus aktuell

Donnerstag, 15. April 2021
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen    Sarah Künstle (vorm.)  8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge,    Antonella Herrmann, 
Gewerbe, Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Ordnungsamt   Sumru Ekmekci  8353-16
        Kathrin Gebele
Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23 
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Esra Mosmann (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung     Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolfach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 
Angeboten wird frisches Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass im gesamten Marktbe-
reich die jeweils aktuell geltenden Regelungen der 
Corona-Verordnung unbedingt einzuhalten sind. Ins-
besondere die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung, sowie die Gewährleistung des Mindestab-
standes von 1,5 Metern zu anderen Personen. 

Vorläufige Öffnungszeiten  
des Rathauses

Das Rathaus, einschließlich Bürgerbüro und 
Tourist-Information, ist wie folgt geöffnet: 
 

Montag bis Freitag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag    14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(zusätzlich)
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täg-
lich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, Hornberg 
und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 15.04.2021 Burg-Apotheke, Hausach 
Freitag, 16.04.2021   Kloster-Apotheke, Haslach 
Samstag, 17.04.2021  Stadt-Apotheke, Hornberg 
Sonntag, 18.04.2021  Schloss-Apotheke, Wolfach 
Montag, 19.04.2021   Apotheke zur Eiche, Hausach 
Dienstag, 20.04.2021  Linden-Apotheke, Oberwolfach 
Mittwoch, 21.04.2021  Apotheke, Steinach 
Donnerstag, 22.04.2021 Stadt-Apotheke, Haslach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 - 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
 Psychiatrische Institutsambulanz
 Frau Norma Müller  07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Herr Peter Trefzer   07831- 9669- 13 
•   Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
 Frau Katja Buß   07831- 9669- 16
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
 Beratung für Schwangere und junge Familien
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Unser Gemeinderat

Korrektur von Tagesordnungspunkt 4  
aus dem Ergebnisprotokoll der Sitzung des 

Gemeinderates vom 30.03.2021 
Bebauungsplan „Halbmeil-Dörfle“ in der Fassung der 8. 
Änderung mit planungsrechtlichen Festsetzungen und ört-
lichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan
Beschluss zur 8. Änderung des Bebauungsplanes im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB
Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rah-
men der öffentlichen Auslegung
Vorlage: 2021/033 
  
Diese 8. Änderung des Bebauungsplans wurde durch die 
Anfrage eines Grundstückseigentümers angestoßen, der 
auf seinem Grundstück einen Sichtschutz errichten möch-
te. Im rechtskräftigen Bebauungsplan aus dem Jahr 1977 
gelten trotz erfolgter Änderungen gefasste Regelungen. 
Dies betrifft nicht nur das Thema der Einfriedungen, son-
dern auch die Gebäudeausrichtung, die Dachgestaltung 
und Nebenanlagen. Dies hat die Stadt Wolfach veranlasst, 
die schriftlichen Festsetzungen des Bebauungsplans zu 
überarbeiten. 
 
Ziel der Änderung ist eine Flexibilisierung insbesondere 
hinsichtlich der Fristrichtungen, der Dachgestaltung, Ne-
benanlagen und Einfriedungen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass
1.  der rechtskräftige Bebauungsplan „Halbmeil-Dörfle“ 

mit örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan für 
den gesamten Geltungsbereich (2 Teilbereiche) nach § 2 
Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB zum 
8. Mal im beschleunigten Verfahren nach § 13 BauGB ge-
ändert wird.

2.  die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der öffent-
lichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt 
wird. Der Termin hierfür wird noch bekannt gegeben. 
Dabei wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

3.  mit der Erstellung der Bebauungsplanänderung das In-
genieurbüro Kappis, Lahr beauftragt wird. Mit der Er-
stellung des erforderlichen Umweltbeitrags wird Dr. 
Winski, Teningen beauftragt. Ggf. wird auch ein Arten-
schutzgutachten erforderlich werden.

 
 

Altersjubilare

17.04. Erika Kifferle    70 Jahre 
21.04. Roman Werner Franke  70 Jahre 
  

Ehejubilare 
  
16.04. Erhard und 
   Emma Rita Kelsch  50 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare! 
 

Altersjubilare

In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:
• Schlüsselbund

Einladung zur Sitzung des  
Technischen Ausschusses 

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 21.04.2021, 16:30 Uhr, in der Schloßhalle. 
 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 
 
Wolfach, den 13.04.2021 
 

Thomas Geppert 
Bürgermeister 

T a g e s o r d n u n g: 
 
1.  Bebauungsplan "Halbmeil-Dörfle" - 8. Änderung - Vor-

beratung der inhaltlichen Festsetzungen  
     
2.  Neubau eines Waldkindergartens - Konkretisierung der 

Planung  
     
3. Bauanträge  
     
 3.1. Neubau einer Hackschnitzelanlage  
     
 3.2.  Nutzungsänderung von 4 Gastzimmern in Betriebs-

wohnung  

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
21.04.2021, 18:15 Uhr, in der Schloßhalle. 
 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 
 
Wolfach, den 12.04.2021 
 

Thomas Geppert 
Bürgermeister 
 

T a g e s o r d n u n g: 
 
1. Frageviertelstunde  
     
2.  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Entsorgung 

von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben  
     
3.  Deckung des Gebäude- und Anlagenunterhaltungspools 

2020  
     
4.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüssen  
     
5. Bekanntgaben  
     
6. Vollzugsbericht  
     
7. Anfragen  
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Kindergärten

Online- Elterntreff  
Ein Elterntreff der besonderen Art gab es am Dienstag den 
30. 3.21 im Kinder und Familienzentrum St.laurentius. Der 
Elternbeirat hatte zu einem Zoom Bastel Abend geladen. 
Mit dabei war Frau Lioba Jörg und einige pädagogische 
Fachkräfte des Familienzentrums. Im Vorfeld konnten sich 
die Eltern anmelden und zwischen zwei Dingen wählen. 
Entweder ein Windlicht, welches durch Makramee ver-
schönert wurde oder eine Kerze zum Verzieren. Die Päck-
chen wurden liebevoll gerichtet und den Interessierten 
mitgegeben. Darin enthalten waren die Bastelutensilien, 
Knapperzeug und ein Döschen Sekt. Der Abend war sehr 
gelungen, es wurde geredet, gelacht und schöne Momente 
geteilt. Die fertigen Werke konnten sich sehen lassen. Alle 
waren sich einig, dies war nicht das letzte Treffen dieser 
Art. Der Elternbeirat hat die Elternschaft auch umgehend 
erneut dazu aufgerufen ihre Wünsche und Anregungen 
mitzuteilen. Diese können auf ausliegenden Blättern no-
tiert werden und kommen dann an einen Wunschbaum. 
  

 

Kindertagesstätte Pfiffikus 
Ein Dank an unsere Eltern und die gesamte Bevölkerung 
Der Verkauf von selbstgebackenem Kuchen unserer Eltern 
auf dem Wochenmarkt am Mittwoch vor Ostern war ein 
großer Erfolg. Wir möchten uns recht herzlich bei den Bä-
ckern, unserem fleißigen Elternbeirat und bei der gesamten 
Bevölkerung für die Unterstützung und für die Spenden 
bedanken. 

Die Kinder und das Team der Kita Pfiffikus 
 

Vereine

Altpapiersammlung 
Am Samstag, 24. April 2021 findet unter Berücksichtigung 
der aktuellen Corona Schutzmaßnahmen in Kirnbach wie-
der die traditionelle Altpapiersammlung statt. 
Die Teilnehmer beginnen ab 8 Uhr talauf- bzw. talabwärts 
das Altpapier einzusammeln. 
Einen wichtigen Hinweis für die künftigen Sammlungen 
gibt es generell; was definitiv nicht gesammelt werden darf 
sind gebündelte Kartonagen. 
Altpapier in Kartons verpackt ist kein Problem, reine Kar-
tonagen/Kartonagenbündel dürfen nicht mehr dabei sein. 
 

Freiwillige Feuerwehr Wolfach –  
Abteilung Kirnbach 

Terminverschiebung der Alteisensammlung im Ortsteil 
Kirnbach 
Aufgrund der aktuellen Situation wird die für Samstag, 
17.04.2021 vorgesehene Alteisensammlung im Ortsteil 
Kirnbach nicht durchgeführt und auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben. Sobald absehbar ist, wann der neue Ter-
min stattfinden kann, werden wir Sie über das amtliche 
Mitteilungsblatt und die Presse informieren. 
  
Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Wolfach – Abt. Kirnbach 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info
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ten vorbildlich auch ohne Platzwart von den Bürgerinnen 
und Bürgern genutzt wurde, wird dieser künftig durchge-
hend geöffnet bleiben. So kann jedermann zu jeder Zeit 
seine Grünabfälle abliefern. 
 
Wir setzen auch weiterhin auf die Einhaltung folgender 
Regelungen in Eigenverantwortung eines jeden Einzelnen: 
Bitte laden Sie Ihren jeweiligen Grünschnitt nur an geeig-
neten Stellen und möglichst platzsparend ab. Außerdem 
weisen wir Sie darauf hin, dass auf dem Grünschnittplatz 
kein Rasenschnitt abgeladen werden darf. Dieser kann 
über die graue Tonne entsorgt werden oder noch besser im 
eigenen Garten zur Kompostgewinnung. Ebenfalls sollten 
keine Stämme mit mehr als 10 cm Durchmesser abgeladen 
werden. 
 
Des Weiteren setzen wir voraus, dass Sie die allgemeinen 
Hygienemaßnahmen im Zusammenhang mit dem Corona-
virus, insbesondere den gebotenen Abstand zu anderen 
Menschen von mindestens 1,50 m, einhalten. 
 

 

Mineralienhalde Grube Clara 

Geschlossen 

Geschenkideen von der Tourist-Information Wolfach

Miniaturrathaus aus Keramik

95,00 €/Stück

Mit Beleuchtung

100,00 €/Stück
Deuter Schwarzwaldrucksack

74,95 €/Stückl

Schwarzwälder Trailglöckle

12,90 €/Stück

Erste Hilfe Set von Deuter – ideal
zum Wandern oder Biken

19,95 €

Fahnen
Kinzigtal –Wolfach – Kirnbach

120 x 80 cm – 18,50 €/Stück
150 x 100 cm – 24,50 €/Stück

Alltagsmasken mit
Schwarzwaldmotiven

Auch Kindermasken

7,00 €/Stück

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte, 
nach vielen Monaten der Corona-bedingten "Zwangspau-
se" planen wir die Öffnung der Dorotheenhütte zum 19. 
April 2021 mit Öffnungszeiten von täglich 13 - 16 Uhr. 
 
Mit unseren bereits im vergangenen Jahr bewährten um-
fänglichen Hygienemaßnahmen werden wir Ihnen einen 
sicheren Besuch in der letzten Kristallglashütte des 
Schwarzwaldes ermöglichen. 
Bitte informieren Sie sich  vor Ihrem Besuch auf unserer 
Seite über die jeweiligen "Regeln" Ihres Besuches im Rah-
men der dann gültigen Corona-Verordnung. So ist bereits 
absehbar, dass Sie während Ihres Besuches bitte eine FFP2- 
oder medizinische Maske tragen. Im Falle einer evtl. not-
wendigen "Registrierung" wäre die Nutzung der "Luca-
App" bei uns möglich. 
 
Sie erreichen unser Büro von Montag - Freitag (werktags) 
von 9-12 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per Fax: 
07834-8398-49 oder telefonisch unter 07834-8398-0. 
 
Wir freuen uns auf die hoffentlich baldige Öffnung und Ih-
ren Besuch! 
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach  

Museum im Schloss 
Ab 01.05.2021 wieder zu den üblichen Öffnungszeiten ge-
öffnet. 

Grünschnittplatz 
Künftige Änderung der Öffnungszeiten beim Grünschnitt-
platz St. Jakob in Wolfach 
Nachdem der Grünschnittplatz in den vergangenen Mona-

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ortsverein Wolfach e.V.

www.drk-ov-wolfach.de

Kommen Sie zum

Blut spenden
am

Freitag, den 16.April 2021
ab 14.30 Uhr

in der Festhalle Wolfach
(bringen Sie Ihren Personalausweis mit!)

Nutzen Sie bitte das Terminreservierungssystem unter:

https://terminreservierung.blutspende.de/m/wolfach-realschule

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.blutspende.de

oder unter der gebührenfreien Service-Hotline 0800-1149411.
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VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Verehrte Mitglieder des VdK Ortsverbandes Wolftal-
Hausach, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in der Corona-Krise wird es deutlicher denn je: Die häus-
liche Pflege ist am Limit. Was brauchen Pflegebedürftige, 
um so lange und so gut wie möglich zu Hause leben zu 
können? Welche Unterstützung benötigen Angehörige, um 
diese Situation zu meistern? Zur Beantwortung dieser Fra-
gen brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Der Sozialverband VdK vertritt die Interessen von Pflege-
bedürftigen und ihren Angehörigen und startet eine große 
Studie in Zusammenarbeit mit der Hochschule Osnabrück. 
Unter dem Titel: „Pflege zuhause zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit“ geht die große VdK-Online-Umfrage am 1. 
April 2021 los. Bis zum 9. Mai können Sie mitmachen. Je-
der, der teilnimmt, trägt dazu bei, dass der Sozialverband 
VdK für die Betroffenen konkret politisch aktiv werden 
kann. Wir freuen uns, wenn Sie sich für die Umfrage Zeit 
nehmen. 
Bitte nehmen Sie teil! Egal, ob Sie direkt von Pflegebedürf-
tigkeit betroffen oder als Angehöriger mit der Pflege be-
fasst sind. Oder Sie hatten noch gar keine Berührung mit 
dem Thema, wollten aber schon immer einmal Ihre Mei-
nung dazu sagen. Sie haben die einmalige Gelegenheit bei 
einer der größten Befragungen zur Situation der häusli-
chen Pflege mitzumachen. 
Für weitere Informationen und zur Befragung geht es hier: 
www.vdk.de/Pflegestudie
Bitte geben Sie den Link auch an Menschen in Ihrem Um-
feld weiter, die ebenfalls vom Thema Pflege betroffen sind, 
die wir aber nicht mit dieser E-Mail erreichen. 

Menschen aus Baden-Württemberg, die mitwirken wollen, 
und noch Fragen zur Studie haben, können sich an den 
VdK-Landesverband und dessen spezielle Service-E-Mail  
pflegestudie.bw@vdk.de  wenden oder die besondere Tele-
fonnummer (07 11) 619 56-55 von montags bis freitags in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr und montags bis donnerstags von 
14 bis 15.30 Uhr anrufen. 

Datenschutzhinweis:
Ein wichtiger Hinweis: Der Versand dieser E-Mail erfolgt 
im Einklang mit den für Ihren VdK-Landesverband gelten-
den Datenschutzbestimmungen. Die Umfrage ist anonymi-
siert. Aus der Teilnahme können keine Rückschlüsse auf 
Ihre Person gezogen werden. 
Der Vorstand des VdK Ortverbandes Wolftal-Hausach un-
terstützt diese Umfrage – machen Sie mit! 
Jürgen Nowak 
Vorsitzender 
 

Kirchen

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

Gottesdienste ab 8. April 2021
SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  St. Josef Kniebis 

SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen   

  
Anmeldung zu den Gottesdiensten telefonisch oder per 

Mail erfolgt über 
das Pfarramt vor Ort bis Freitag, 11.30 Uhr  

 
Mittwoch, 14. April – Mittwoch der zweiten Osterwoche   
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 

Donnerstag, 15. April – Donnerstag der zweiten Osterwo-
che  
17.00 Uhr   St. Laurentius: Erklärgottesdienst für alle Erst-

kommunionkinder der SE
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Hans 

Krämer-Wust, anschl. stille Anbetung bis 19.30 
(Beichtgelegenheit)  

Freitag, 16. April – Freitag der zweiten Osterwoche   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

Samstag, 17. April – Samstag der zweiten Osterwoche   
18.30Uhr   St. Josef: Hl. Messe entfällt! 
St. Johannes B.: Hl. Messe
 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Sonntag, 18. April  Dritter Sonntag der Osterzeit   
 8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
10.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahlnummer: 06151 

275 357 809 PIN: 7777
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an He-

lene u. Paul Hubrich; Alfred Schuler; Raimund 
u. Luise Schillinger u. aller verst. Angehörigen. 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 

Dienstag, 20. April – Dienstag der dritten Osterwoche   
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an Monika 

Schrempp u. verst. Geschwister; Ernst Echle, 
Eltern, u. Schwester Hildegard u. aller verst. 
Angehörigen.

 
Mittwoch, 21. April – Mittwoch der dritten Osterwoche   
17.45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe

Donnerstag, 22. April – Donnerstag der dritten Osterwoche  
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Karl-Josef Sauer, 

anschl. stille Anbetung bis 19.30 (Beichtgele-
genheit)

18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe  

Freitag, 23. April – Freitag der dritten Osterwoche   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

Samstag, 24. April – Samstag der dritten Osterwoche   
10.30 Uhr  St. Cyriak :
  
17.00 Uhr   Mater Dolorosa: Trauung von Ralf u. Yvonne 

Schmieder mit Taufe für Leopold Schmieder
19.00 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele
21.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele 
     Beginn des 24 Stunden-Gebets um geistl. Beru-

fungen  

Sonntag, 25. April  – Vierter Sonntag der Osterzeit   
 8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
 8.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Gedenken an 

Frieda Lehmann, Wilhelm u. Rosalia Bonath; 
Hermann Gebert; Hilda Gebert; Frieda Ilg geb. 
Armbruster (bestellt v. den Schulkameraden); 
Viktoria z. Johannes Armbruster; Sofie u. Wil-
helm Schrempp; Lothar Knoche; Eugen Rauber 
(gest.); Johannes u. Luise Rauber (gest.); Erwin 
u. Hermine Echle (gest.) u. aller verst. Angehöri-
gen.

10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahlnummer: 06151 
275 357 809 PIN: 7777

10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an 
Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer; Anton 
u. Anna Schmider (gest.); Wendelin u. Emilie 
Schwendemann (gest.) u. aller verst. Angehöri-
gen. 

10.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
11.45 Uhr   St. Cyriak: Tauffeier für Romina Hannah Künst-

le Meza
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet  
  
  
„Werft die Netze aus!“ - 24 Stunden-Gebet um geistliche 
Berufungen 
Ganz herzlich laden wir wieder ein, zum gemeinsamen Ge-
bet am 24. und 25. April 2021.
• Das Gebet um geistliche Berufungen fördern
• Den Weltgebetstag neu ins Bewusstsein bringen
• Uns gegenseitig im Gebet unterstützen und stärken

Das sind die Ziele der Gebetsaktion „Werft die Netze aus“, 
die anlässlich des Weltgebetstages um geistliche Berufung 
bundesweit stattfindet. 
Diese Initiative will uns alle dazu einladen, mutig nach 
vorne zu schauen, vertrauensvoll die Nähe Gottes zu su-
chen und seinen Auftrag, um Arbeiter im Weinberg zu be-
ten, in die Tat umzusetzen. 
Auch wir schließen uns dieser Initiative an mit Gebetszei-
ten rund die Uhr, quer durch alle drei Seelsorgeeinheiten. 
Die Grafik bietet eine Übersicht über die Anbetungszeiten. 
Nähere Infos zu besonders gestalteten Gebetszeiten, finden 
sich in der jeweiligen Kirche (Schaukasten oder Flyer). 
Wir freuen wir uns über eine rege Teilnahme an den Ge-
betszeiten, sind aber auch dankbar für jedes Gebet mit dem 
Sie von zu Hause aus, dieses wichtige Anliegen mittragen. 
  

  
Erstkommunion 2021 - „Bei Gott zuhause“ 
In diesem Jahr bereiten sich in unseren drei Kirchenge-
meinden insgesamt 57 Kinder auf die Erste Heilige Kom-
munion vor. Zuhause setzen sie sich zusammen mit ihren 
Eltern mit wichtigen Inhalten unseres Glaubens auseinan-
der, wie z. B. „Taufe“, „Nachfolge“ und „Gebet“. Die Eltern 
treffen sich zur Vorbereitung und zum Austausch per Video-
konferenz mit Pastoralassistentin Lioba Jörg. Und auch die 
zentralen Themen „Jesus“, „Versöhnung“ und „Brot“ wer-
den bei Online-Familientreffen, bei denen sowohl die Kin-
der als auch ihre Eltern (und das ein oder andere Geschwis-
terkind) dabei sind, behandelt. Nicht zuletzt durch den 
Besuch von Gottesdiensten nähern wir uns unserem Ziel 
„Bei Gott zuhause“ zu sein, wie es dieses Jahr unser Motto 
ist. Wir freuen uns, wenn ihr uns im Gebet begleitet! 
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Erreichbarkeit telefonisch oder per E-Mail zu folgenden 
Zeiten:  
07834 295 
Montag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  
Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele,
 h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach, Stichwort „Brasi-
lienhilfe“  
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF  
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Kinzigtal e.G.: DE14 6649 2700 0020 2380 03, 
GENODE61KZT 

 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Sonntag, 18.04.2021
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Mittwoch, 21.04.21
15.00 Uhr  Konfirmandenstunde mit Pfr. Voß
    Der Ort wird noch mitgeteilt. 

Sonntag, 25.04.2021, Jubilate
kein Gottesdienst in Wolfach, Einladung nach
Kirnbach zum Gottesdienst um 9.30 Uhr mit Pfr. Voß 
  
Sonntag,02.05.2021, Kantate
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Sonntag, 09.05.2021, Rogate 
18.30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach mit Präd. Willis

Donnerstag, 13.05.2021, Christi Himmelfahrt
geplant ist ein Gottesdienst im Freien um 10 Uhr in Kirn-
bach bei der Jockelesmühle 
  
 

Erstkommunion am 1. Mai in der Kirche St. Laurentius in 
Wolfach  
Benz Samuel Hauer Louis Gabriel Lampart Amelie 
Meud Julia  Moser Samuel  Schmider Pascal 
Schmider Lilli Simon Victoria  Sipos Janka 

Erstkommunion am 15. Mai in der Kirche St. Bartholomä-
us in Oberwolfach  
Bauernfeind Alexandra Bonath Luisa Grabsch Catharina 
Grabsch Moritz   Heckhausen Julian Lehmann Felix 
Sum Toni  

Erstkommunion am 29. Mai in der Kirche St. Marien in 
Oberwolfach  
Dages Damian Dieterle Melanie Grüner Maximus 
Nock Romy  Peter Eva  Schmid Romy 

Erstkommunion am 29. Mai in St. Laurentius in Wolfach  
Fix Simon   Haug Emma  Herrmann Linus 
Sitar Rebeca Sowinski Patryk 
  
Verabschiedung von Ehepaar Hauer  
Im Anschluss an die Hl. Messe am Ostermontag wurden 
Brigitte und Franz Hauer in Ihren wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Pfarrer Hannes Rümmele dankte dem 
Rentnerpaar für Ihren langjährigen wertvollen Dienst als 
Hausmeisterduo im Gemeindehaus St. Laurentius in Wolf-
ach. Stellvertretend für die Pfarrgemeinde übergaben 
Pfarrer Rümmele und Charlotte Ludwig (2. Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates) Abschiedsgeschenke an das Paar. Die 
Kirchenbesucher drückten, mit Ihrem langanhaltenden 
Applaus, ebenfalls ihren Dank aus. 
 

 
Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Telefonsprechstunde: immer über das Notfallhandy 01515 
6193078 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de   07836 96855 
Telefonsprechstunde: jeden Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
           07836 1266  
Pastoralassistentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de   07839 1221 
Telefonsprechstunde: jeden Dienstag von 10.00 -11.00 Uhr 
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten:  
Das Pfarramt ist nach wie vor für den Besuch geschlossen!  
  
Telefonisch (Tel: 07834 6922) oder per Mail (pfarramt@ev-
kirche-kirnbach.de) ist die Pfarramtssekretärin 14-tägig 
im Wechsel (vormittags oder nachmittags) zu erreichen.  
  
Telefonische Sprechzeiten:  
  
Donnerstag, 15.04.2021 16:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag, 20.04.2021  16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag, 22.04.2021 16:00 – 18:00 Uhr 
  
Gottesdienste: 
  
Sonntag, 18.04.2021  
18:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stefan Voß 
  
Sonntag, 25.04.2021 – Jubilate  
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stefan Voß  
  
Sonntag, 02.05.2021 – Kantate 
Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Einladung nach 
Wolfach zum Gottesdienst um 09:30 Uhr mit Pfr. Stefan 
Voß! 
  
Aufgrund der derzeitig steigenden Zahlen, könnte es zu ei-
ner kurzfristigen Absage der Gottesdienste kommen. Infor-
mationen hierzu können Sie dann der Tagespresse oder 
hier auf unserer Internetseite https://www.ev-kirche-kirn-
bach.de/  entnehmen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
  
Konfirmandenunterricht 
Am 21.04.2021 findet die nächste Konfi-Stunde statt (Ort 
noch unklar) 
  
  
Israelreise  
Die geplante Gemeindereise nach Israel und Jordanien, die 
ursprünglich im Juni 2021 stattgefunden hätte, wurde auf 
das Jahr 2022  verschoben. 
  
Bei näheren Informationen können Sie uns gerne kontak-
tieren. Vielen Dank! 
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 18.04.2021 
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach 
Mittwoch, 21.04.2021 
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach 
  
Anmeldung zum Gottesdienst bis spätestens 1,5 Stunden 
vor Beginn: 
Telefon / WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: thesos@t-
online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienstteilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Gemein-
de Wolfach ist eine Anmeldung  
entweder per Telefon oder E-Mail erforderlich. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass die Teilnahme am Gottesdienst durch 

die Abstandsregel nur in begrenzter Teilnehmerzahl
möglich ist. Teilnehmer die zur Risikogruppe gehören, wird 
empfohlen weiterhin das Angebot 
der Videogottesdienste zu nutzen. (https://www.youtube.
com/c/NAKSueddeutschland)  
Neu: Livestream der Gemeinde Wolfach: www.nak-wol-
fach.de/livestream 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
 

Jehovas Zeugen
Freitag
19.00 Uhr:  Schätze aus Gottes Wort: 
      Thema: „Bleibe auch unter Druck sanftmü-

tig“ - 4. Mose 20: 2- 12 
     „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
      Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 4. 

Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft. 

  
20.00 Uhr:   Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas end-

lich wiederhergestellt! 
      Thema: „Welche Lehre können wir aus der 

Geschichte der Tyrier ziehen?“- Matthäus 6: 
24 

  
Sonntag
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag 
      Thema: „Brauche ich Gott in meinem Leben?“ 

- Matthäus 5: 3 
  
10.45 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium: 
      Thema: „Das Haupt einer Frau...ist der 

Mann“- 1. Korinther 11: 3 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
  
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Hornbergtunnel vier Nächte wegen  
Wartungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt 

Wegen den halbjährlich erforderlichen Wartungs- und Rei-
nigungsarbeiten wird der Hornbergtunnel für vier Nächte 
von Montag, 19. April, bis Freitag, 23. April 2021, zwischen 
20 und 5 Uhr, voll gesperrt. 
  
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hornberg. 
Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis 
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden. Die Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer werden um Verständnis für die Beeinträchtigungen 
gebeten. 
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ständig Sicherheitstrainings anbieten. Zunächst stehen in 
Achern, Ettenheim, Haslach, Kehl, Lahr, Oberkirch und 
Offenburg Übungsplätze für radspaß-Kurse zur Verfügung. 
Weitere Orte werden hinzukommen. Für jeden gehaltenen 
Kurs steht dem Trainer eine Aufwandsentschädigung zu. 
Interessierte sollten einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert ha-
ben, der nicht länger als drei Jahre zurückliegt. Der Erste-
Hilfe-Kurs kann auch noch im Lauf des Jahres nachgeholt 
werden, die Kosten hierfür übernimmt das Landratsamt 
Ortenaukreis. Weitere Informationen zu den Aufgaben, 
Pflichten und Erwartungen an die Trainerinnen und Trai-
ner finden sich auf https://www.radspass.org/trainer. 
  
Interessierte senden bitte das Anmeldeformular auf der In-
ternetseite https://www.radspass.org/trainer) per E-Mail 
an info@radspass.org. An einer späteren Schulung Interes-
sierte wenden sich an Dr. Anke Pilatscheck-Huber, Tel. 
0781 805 9772, E-Mail anke.pilatscheck@ortenaukreis.de, 
oder  Rebecca Bruder
Tel. 0781 805 9707, E-Mail rebecca.bruder@ortenaukreis.
de, vom  Amt für Soziale und Psychologische Dienste / 
Dienst für Gesundheitsförderung im Landratsamt Orte-
naukreis. 
Weitere Informationen gibt es auf der Website von radspaß 
sicher e-biken www.radspass.org oder per E-Mail info@
radspass.org. Ansprechpartner beim Kreisseniorenrat Or-
tenaukreis ist Gerd Baumer, Tel. 07851 958919, E-Mail 
gerd.baumer@gmx.de. 
 

Elternschule 2021 der Psychologischen 
 Beratungsstelle Achern – online 

Mit der Elternschule 2021 bietet die Psychologische Bera-
tungsstelle Achern (PB) Eltern wieder Informationen zu 
aktuellen Themen rund ums Familienleben und die Mög-
lichkeit, mit Fachleuten dazu ins Gespräch zu kommen, 
dieses Jahr coronabedingt online. „Heute ist es eine beson-
ders große Aufgabe, Eltern zu sein“, lädt Michael Karle, 
Leiter der Beratungsstelle des Landratsamts Ortenaukreis, 
zur Teilnahme ein. „Mit der Elternschule unterstützt unser 
Team der PB und der Fachstelle Frühe Hilfe Achern Mütter, 
Väter und Familien in den aktuellen Herausforderungen. 
Inhalte der Elternschule 2021 sind Resilienz, also die Fä-
higkeit, schwierige Lebenssituationen ohne anhaltende 
Beeinträchtigung zu überstehen, Sexualität, Pubertät und 
der „Mut zur Wut“. 
  
Die vier Abend-Vorträge, zu denen auch Fragen gestellt 
werden können, werden online durchgeführt. Am Folgetag 
laden die Vortragenden zu einer offenen Sprechstunde am 
Telefon ein. Interessierte werden um Anmeldung bei der 
PB, Tel: 07841 60 48 44 00, E-Mail: pb.achern@ortenau-
kreis.de, und um Zusendung der E-Mail-Adresse gebeten. 
  
Themen und Termine: 
Donnerstag, 15. April, 19:30 Uhr - „Resilienz - Kinder von 
Beginn an fürs Leben stärken“, mit diesem Thema für El-
tern von Kindern zwischen null und sechs Jahren startet 
die Elternschule 2021. 
  
Donnerstag, 29. April, 19:30 Uhr – „Sexualität – let’s talk 
about Sex“. 
Auch Jahrzehnte nach der „sexuellen Revolution“ und der 
scheinbaren Allgegenwart sexueller Darstellungen in den 
Medien werden das Sprechen und der individuelle Aus-
druck von Sexualität weiter häufig als tabu- oder scham-
besetzt erlebt. Der Abend gibt Eltern Möglichkeit zu Infor-
mation, Reflexion und Austausch. 
  
Dienstag, 4. Mai, 19:30 Uhr - „Pubertät - Eine Herausfor-
derung für die gesamte Familie – Was brauchen Jugendli-
che, was brauchen Eltern in dieser Zeit?“ Insbesondere in 
der Corona-Zeit gehört die Pubertät wieder zu den großen 
Herausforderungen der Familien. 
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Ein gutes Bauchgefühl- wie die Verdauung unser 

Wohlbefinden beeinflusst 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
referiert Dr. Silke Bauer über die Darmflora und wie der 
Darm gesund erhalten werden kann. Der Vortrag findet am 
Mittwoch, 28. April 2021 von 19:30 bis 21 Uhr statt. Laut 
der freien Referentin beeinflusst kaum ein anderes Organ 
die Gesundheit und das Wohlbefinden so unmittelbar wie 
der Darm: „Er ist die Zentrale der Verdauung, Sitz des Im-
munsystems und hat nicht nur Einfluss auf unsere körper-
liche sondern auch auf unsere seelische Verfassung. Viele 
Darmbeschwerden wie Blähungen, Durchfall oder Verstop-
fung werden durch falsche Ernährung, mangelnde Bewe-
gung oder Stress ausgelöst“, so Bauer. Die Teilnahme am 
Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Sonntag, 25. April 2021, über ein Kontaktformular auf der 
Homepage des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
ez-ortenau.de möglich. 
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau  
Genuss ohne Reue – Zucker- und Fettfallen auf 

der Spur 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Dienstag, 20. April 2021, um 18 Uhr informiert Dr. Sil-
ke Bauer, freie Referentin des Ernährungszentrums Orte-
nau, über unsere Lebensmittel, deren Kennzeichnung und 
die Zutatenliste. Bauer erklärt: “Beim Einkaufen lohnt es 
sich, genauer auf das Etikett zu schauen. Viele Lebensmittel 
sind wahre Zucker- oder Fettbomben. Zucker und seine 
Artgenossen stecken nicht nur in Süßigkeiten, sondern 
auch in sehr vielen anderen Lebensmitteln, die nicht unbe-
dingt süß schmecken müssen. Fett ist für den Körper ein 
wichtiger Nährstoff. Wichtig ist jedoch zu wissen, wie viel 
Fett man individuell benötigt, welche Fettarten günstig 
sind und worin versteckte Fette lauern.“ Die Teilnahme am 
Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens 18. April 2021 über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Ernährungszentrums unter 
www.ez-ortenau.de möglich. 
 

Spaß und Sicherheit auf dem E-Bike auch für 
Seniorinnen und Senioren im Ortenaukreis:  

E-Bike-Fahrende als Trainer für  
Fahrsicherheitskurse gesucht 

Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Men-
schen setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren 
braucht aber auch Übung. Dafür sorgt das Projekt „rad-
spaß – sicher e-biken“ mit Kursen zur Fahrsicherheit für 
Seniorinnen und Senioren zukünftig auch im Ortenaukreis. 
Bevor Kurse angeboten werden können, werden E-Bike-
Fahrerinnen und -Fahrer gesucht, die als Trainerin oder 
Trainer ihr Wissen und ihre Erfahrung weitergeben möch-
ten. Hierfür bietet das Team von „radspaß sicher e-biken“ 
in Zusammenarbeit mit seinen Kooperationspartnern eine 
Schulung an. Neben theoretischen Inhalten rund um das 
Pedelec und Straßenverkehrsrecht, die in Online-Schulun-
gen vermittelt werden, werden dabei Fahrübungen und ge-
eignete Unterrichtsmethoden an einem anwendungsorien-
tierten Fortbildungstag erlernt. 
  
Das erste Trainer-Seminar im Ortenaukreis findet online 
am Dienstag, 20. April, 27. April und 4. Mai 2021, jeweils 
von 18:30 bis 20 Uhr statt. Der Präsenztag soll, sofern co-
ronabedingt möglich, am Samstag, 8. Mai.2021, in Offen-
burg stattfinden. 
  
Die ausgebildeten Trainerinnen und Trainer können an-
schließend an verschiedenen Orten im Ortenaukreis selb-
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Donnerstag, 20. Mai, 19:30 Uhr – „Wut braucht Mut.“ 
Wut ist ein elementares Gefühl. Ihr ursprünglicher Sinn 
liegt darin, Umstände in unserer Umwelt zu verändern, die 
uns einschränken oder gar schaden. Eltern sind gefordert, 
ihren Kindern hier Raum zu geben und gleichzeitig dafür 
zu sorgen, dass niemand zu Schaden kommt. Wir wollen 
zum kreativen und mutigen Umgang mit Wut und Aggres-
sion beitragen. 
  
Herbst 2021 – Die abschließende Veranstaltung der Eltern-
schule 2021 wird von Kindern, Jugendlichen, Familien und 
den Bildschirmen handeln. 
 

Der Countdown für den Girls' und  
Boys’ Day am 22. April läuft 

Mädchen und Jungen können jetzt ihr Wunschangebot bu-
chen! 
Alle Mädchen und Jungen ab der fünften Klasse sind ein-
geladen, am Girls´ und Boys´ Day, Donnerstag, 22. April 
2021, Berufe zu erkunden, die sie aufgrund ihres Ge-
schlechts wenig im Blick haben. An diesem Tag stehen den 
Mädchen viele Türen in den Bereichen Technik und Natur-
wissenschaften, Forschung und Wissenschaft, Informatik 
und Handwerk offen. Jungen können etwa in den Bereichen 
Pädagogik, Pflege und Gesundheit Berufe oder interessan-
te Studienfächer wie Psychologie und Gesundheitswissen-
schaften kennenlernen. 
  
Die vielfältigen Angebote finden aufgrund der Pandemie 
überwiegend digital statt. Unter www.girls-day.de/radar 
und www.boys-day.de/radarkönnen Mädchen und Jungen 
ihr Wunschangebot buchen. 
  
„Den beteiligten Unternehmen ist es wichtig, jungen Men-
schen in der aktuellen Pandemie Perspektiven zu bieten, 
gerade im Hinblick auf die Berufs- und Studienorientie-
rung. Aufgrund der Kontaktbeschränkungen und Hygien-
emaßnahmen ist es vor allem in den sozialen und pflegeri-
schen Bereichen sowie in Gesundheitsberufen schwierig, 
Präsenzveranstaltungen durchzuführen,“ bedauert Regina 
Geppert, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Offen-
burg und Ansprechpartnerin des Bündnisses Girls‘Day und 
Boys’Day Ortenau. „Aber die Zahl der eingetragenen An-
gebote, die digital durchgeführt werden, ist beachtlich. 
Jetzt heißt es: Ran an die Plätze und die Angebote nutzen“, 
so Geppert. Schülerinnen und Schüler, die keinen Platz be-
kommen, haben die Möglichkeit, den Girls'Day- oder 
Boys'Day-Livestream online zu verfolgen. Ansprechpart-
nerin beim Bündnis Girls’Day und Boys’Day in der Orte-
nau ist Regina Geppert, Telefon 0781 822538, E-Mail: regi-
na.geppert@offenburg.de. Weitere Informationen gibt es 
auf der jeweiligen Homepage: www.girls-day.de oder www.
boys-day.de . 
 

Spaß und Sicherheit auf dem E-Bike 
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen – immer mehr Men-
schen setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren 
braucht aber auch Übung. Dafür sorgt das Projekt „rad-
spaß – sicher e-biken“ mit entsprechenden Fahrsicher-
heitskursen. 
Auf Initiative des Seniorenrats der Stadt Ettenheim und in 
Kooperation mit dem radspaß-Team, dem Kreisseniorenrat 
des Ortenaukreises und dem Landratsamt Ortenaukreis 
wird das Projekt „radspaß sicher e-biken“ auch in die Or-
tenau geholt. 
Bevor Kurse angeboten werden können, werden interes-
sierte E-Bike-Fahrerinnen und - Fahrer gesucht, die ihr 
Wissen und ihre Erfahrung gerne weitergeben möchten. 
Hierfür bietet das Team von radspaß sicher e-biken in Zu-
sammenarbeit mit seinen Kooperationspartnern eine 
Schulung zur Trainerin bzw. zum Trainer an. Neben theo-
retischen Inhalten rund um das Pedelec und Straßenver-
kehrsrecht werden dabei Fahrübungen und geeignete Un-

terrichtsmethoden erlernt. Nach der Schulung können 
selbständig Kurse angeboten werden. 
Derzeit bereiten die Organisierenden im Ortenaukreis die 
Schulung der Trainerinnen/Trainer vor und hoffen, noch 
im Frühjahr je nach Lage der Corona-Pandemie, die Aus-
bildungskurse anbieten zu können. 
Die theoretischen Inhalte werden weitestgehend als On-
line-Schulung vermittelt. 
Die praktischen Inhalte sollen, sobald dies möglich ist, in 
einem anwendungsorientierten 
Fortbildungstag vermittelt werden. 
Die ausgebildeten Trainerinnen und Trainer können im 
Anschluss an verschiedenen Orten im Ortenaukreis Sicher-
heitstrainings anbieten. Die Übungsplätze für die Trai-
nings werden 
derzeit von den Organisierenden erhoben. Die Kurse sollen 
in Achern, Ettenheim, Haslach, 
Kehl, Lahr, Oberkirch und Offenburg stattfinden. Weitere 
Orte werden im Laufe der 
Zeit angefragt. 
Kooperationspartner bei diesem Projekt sind die Verkehrs-
wacht Offenburg/Ortenau, die Verkehrswacht Kehl und die 
Verkehrswacht Lahr. Unterstützt wird das Projekt von der 
Polizei sowie den Städten Achern, Ettenheim, Haslach, 
Lahr, Oberkirch und Offenburg. 
Weitere Informationen finden sich auf der Website von rad-
spaß sicher e-biken 
(www.radspass.org) oder per Mail (info@radspass.org). 
Ansprechpersonen im Landratsamt Ortenaukreis: 
Amt für Soziale und Psychologische Dienste / Dienst für 
Gesundheitsförderung 
Dr. Anke Pilatscheck-Huber, Tel. 0781 805 9772 
anke.pilatscheck@ortenaukreis.de 
Rebecca Bruder Tel. 0781 805 9707 
rebecca.bruder@ortenaukreis.de 
 

Weiterbildung

Gewerblichen Schule Lahr 
Online-Infoabend 
Duales Berufskolleg in Teilzeitform
Fachrichtung Fahrzeugtechnik
20. April 2021 von 18 – 19 Uhr 
  
Schulart 
Praxisnahe Ausbildung an neuesten Schulungsfahrzeugen
Fachtheoretische Inhalte werden an zwei Tagen pro Woche 
vermittelt
Fachpraktische Ausbildung erfolgt im Ausbildungsbetrieb
Durch Zusatzunterricht ist der Erwerb der Fachhochschul-
reife möglich. 
Alle Informationen gibt es am Dienstag, 20. April, um 18 
Uhr beim Online-Infoabend mit Vorträgen und der Mög-
lichkeit Fragen rund um die Ausbildung zum Kfz-Mechat-
roniker zu stellen. 
Der Zugang zur Online-Informationsveranstaltung erfolgt 
über die Schulhomepage. Hier sind auch weitere Informa-
tionen hinterlegt: www.gs-lahr.de 
Gewerblichen Schule Lahr 
Tramplerstr. 80
77933 Lahr 
Tel. 07821 / 95449-2600
Fax 07821 / 95449-2613
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de 
 

Gewerbe Akademie 
Bilanzbuchhalter: Online-Infotreffen 
An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer in Of-
fenburg beginnt am 18. Mai die zweijährige Fortbildung 
zum "Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)". Über Inhalte, 
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Ablauf und Fördermöglichkeiten des Kurses können sich 
Interessierte am Donnerstag, 22. April, um 17.30 Uhr un-
kompliziert bei einem Online-Treffen informieren. Dort 
erfahren sie auch, welche Perspektiven und Karrierechan-
cen ihnen dieser bundesweit anerkannte Abschluss eröff-
net. Um die Zugangsdaten für das virtuelle Meeting zu er-
halten, bitte online melden unter www.gewerbeakademie.
de/weiterbildung/infoveranstaltungen/. Weitere Infos: 
Bärbel Hoffmann, Telefon 0781/793 115.  
 

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Die Online-Kurse der VHS finden Sie auf unserer Home-
page unter www.vhs-ortenau.de. 
Gemäß aktuellem Bund-Länder-Beschluss zur Corona-
Pandemie sind alle Kurse - mit Ausnahme der Onlinekurse 
- weiterhin bis mindestens zum 18. April ausgesetzt! 
Eine Anmeldung für Kurse mit Beginn nach dem 18. April 
ist dennoch möglich - wir informieren alle angemeldeten 
Teilnehmer/innen, sobald die Präsenzkurse wieder statt-
finden können. 
Anmeldemöglichkeit über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de  oder telefonisch unter: 
07834 867590 
  
Neuer Online-Vortrag bei der VHS-Kinzigtal: 
  
Online-Vortrag: Demenz – die Welt des Anderen verstehen 
(3.0404 HS) 
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt Or-
tenaukreis 
Donnerstag, 06.05.2021 von 19:00 – 21:00 Uhr, mit Klaus 
Allgaier, 3,00 € für Informationsmaterial 
Der Vortrag richtet sich an alle, die in ihrem persönlichen 
Umfeld Kontakt mit demenzkranken Menschen haben. Für 
Betroffene und Angehörige ergeben sich oft Probleme im 
Zusammenleben, die zu schweren psychischen Belastun-
gen führen. Der Vortrag informiert über Entstehung, Ver-
lauf und Auswirkungen einer Demenzerkrankung. Ziel ist 
es, die Lebens- und Erfahrungswelt eines demenzkranken 
Menschen besser zu verstehen. Betreuungsmöglichkeiten 
und andere Entlastungsangebote werden im Vortrag eben-
so vorgestellt. 
Bitte beachten: Der Termin findet coronabedingt online 
über Microsoft Teams statt. Für die Teilnahme ist eine An-
meldung beim Pflegestützpunkt Ortenaukreis unter Tel. 
07832 99955-220 oder per E-mail unter kontakt@psp-kin-
zigtal.de notwendig. 
Anmeldeschluss: 03.05.2021 
  
Neu: Kompakt-Ferienkurs (Präsenzkurs) 
Einsteigerkurs PC mit Windows 10 Professional - Kom-
paktkurs in den Sommerferien -Präsenzkurs  (5.0101 
WOZ1) 
6 Tage, 02.08.2021 - 07.08.2021, von Montag bis Samstag 
immer von 09:00 - 12:00 Uhr, Wolfach, im EDV-Raum der 
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, mit Anke Trindler, 
159,00 € inkl.Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher noch 
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben 
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen 
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten 
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Be-
triebssystem Windows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten Sie einen 
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete wie Textver-
arbeitung (mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und 
Internet. Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse erfor-

derlich. Der Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführen-
de EDV-Kurse. 
Aufgrund der momentanen Coronaproblematik wird in 
diesem Kurs auch theoretisch auf das Thema 'Videokonfe-
renzen' eingegangen. 
 

Was sonst noch interessiert

Caritasverband Kinzigtal 
Der Weg zum Insolvenzverfahren 
Überschuldung. Nicht mehr wissen, was zuerst bezahlen. 
Immer wieder Familie, Freunde und Bekannte anpumpen. 
Vermeintlich günstige Kredite aus dem Internet abschlie-
ßen. Ein Loch mit einem neuen stopfen. Ein Kreislauf, aus 
dem man scheinbar nicht mehr herauskommt. Der Gang 
zum Gerichtsvollzieher. Ein Privatinsolvenzverfahren ist 
für überschuldete Personen nicht selten die einzige Chance 
auf eine neue Perspektive ohne Schulden. Wie ist der Weg 
dorthin? 
Zunächst schreiben wir die Gläubiger an und tragen die 
Forderungen zusammen, um so einen Überblick über den 
aktuellen Schuldenstand zu erhalten. In einem zweiten 
Schritt überlegen wir zusammen mit dem Schuldner, wie 
ein realistischer Regulierungsvorschlag aussehen kann – 
vielleicht eine Einmalzahlung, eine Ratenzahlung oder ei-
nen flexiblen (Null-)Plan. Den Gläubigern legen wir den 
Schuldenbereinigungsplan vor. Wenn sie ihn akzeptieren, 
dann kann der Schuldenausgleich beginnen. Wenn der Vor-
schlag dagegen abgelehnt wird, müssen wir das Scheitern 
erklären – und der Weg in ein Insolvenzverfahren ist offen. 
Das Insolvenzverfahren dauert drei Jahre. Es muss im Ver-
fahren nur der pfändbare Teil des Einkommens, der sich 
aus der Pfändungstabelle ergibt, abgeführt werden. Nach 
drei Jahren spricht das Insolvenzgericht die Restschuldbe-
freiung aus. Man ist schuldenfrei. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über 
den Caritassozialdienst in Haslach; Tel. 07832 99955-200. 
 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland  
Pflanzen- und Samentauschfest in Unterentersbach fällt 
wegen Corona aus Aktionsbündnis „Gentechnikfreie Orte-
nau“ gibt Tipps zu samenfesten Sorten 
Der April kann noch so wechselhaft sein: Die Arbeit im 
Garten hat trotzdem vielerorts schon begonnen. Samen 
und vorgezogene Setzlinge warten auf ihren Einsatz im 
Freien, und Hobbygärtner*innen freuen sich über Gelegen-
heiten zum Austausch sowohl von Pflanzenmaterial als 
auch von Infos und Erfahrungen. 
Leider kann das für Ende April geplante Pflanzen-und Sa-
mentauschfest auf dem Demeterhof Reber in Unterenters-
bach aufgrund von COVID-19 auch in diesem Jahr nicht 
stattfinden. Das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie Orte-
nau“ als Veranstalter möchte stattdessen auf diesem Weg 
ein paar Tipps und Informationen für nachhaltiges Gärt-
nern weitergeben. 

Vielfalt statt Konzerninteressen 
Biodiversität ist nicht nur im Hinblick auf Insekten oder 
wildwachsende Pflanzenarten wichtig, die biologische Viel-
falt spielt auch bei den Nutztierrassen und Nutzpflanzen 
eine wichtige Rolle. Denn zum erfolgreichen Anbau auf 
verschiedenen Standorten, bei unterschiedlichen klimati-
schen Bedingungen und wechselndem Schädlingsdruck 
braucht es auch eine große Vielfalt bei den Obst-, Gemüse- 
oder Getreidepflanzensorten. Gerade auch im Hinblick auf 
die Erderwärmung und die drastischen Änderungen der 
Temperatur- und Niederschlagsverteilung ist es wichtig, 
auf eine große Auswahl verschiedener Varianten zurück-
greifen zu können. 
Leider konzentriert sich die professionelle Saatgutherstel-
lung weltweit inzwischen auf wenige Konzerne. Diese sind 
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bestrebt, sich immer mehr Patente zu sichern – auch mit 
Hilfe von gentechnischen Verfahren. Dabei wird völlig ver-
nachlässigt, dass die Sorten und der allergrößte Anteil ih-
rer typischen Eigenschaften durch zum Teil jahrhunderte-
langen Anbau und Auslese entstanden und somit eigentlich 
Gemeingut sind. 
Profitorientiere Konzerne dagegen bringen vor allem sol-
ches Saatgut in Umlauf, das nicht mehr selbst nachgebaut 
werden kann oder darf. Samen der sogenannten Hybrid-
pflanzen oder von Pflanzen, für die ein Patentschutz gilt, 
müssen dann jedes Jahr nachgekauft werden. Außerdem 
benötigen viele den inzwischen gängigen, ertragreichen 
Sorten zum Gedeihen hohe Düngergaben oder den Einsatz 
von Pestiziden. Landwirtschaftlich und gärtnerisch Tätige 
werden abhängig vom Angebot der Konzerne wie Bayer/
Monsanto, DowDuPont und Syngenta. Dadurch ist die Sor-
tenvielfalt in Europa nach Schätzung von Fachleuten be-
reits um 90% zurückgegangen. 

Selbst nachziehen und Sortenvielfalt erhalten 
Umso wichtiger ist es, samenfeste Sorten anzubauen, also 
solche, die man selbst problemlos aus Samen, Knollen usw. 
im Folgejahr wieder bauen kann. Vielfach sind in ländli-
chen Gebieten noch regionale Sorten im Umlauf. Sie ent-
sprechen nicht immer den Vorgaben des europäischen Sor-
tenrechtes, das die Erfassung von Sorten an ein schwieriges 
und teures Verfahren knüpft, und dürfen deshalb nicht of-
fiziell verkauft werden. Häufig sind sie aber gut an die ge-
gebenen Verhältnisse angepasst und widerstandsfähiger 
als hochgezüchtete Sorten. Einige Saatguthersteller haben 
sich auf anerkannte, samenfeste Sorten spezialisiert. Die 
Bingenheimer Saatgut AG beispielsweise erlaubt den 
Nachbau ihrer Pflanzen grundsätzlich immer für den pri-
vaten Gebrauch. Alle Sorten mit der Bezeichnung „Kultur-
saat e.V.“ (und evtl. weitere auf Nachfrage) dürfen sogar 
gewerblich genutzt werden. 
Die Nachzucht samenfester Sorten im eigenen Garten ist 
also ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung der Ernährungs-
sicherheit und Unabhängigkeit von großen Konzernen – 
und zumindest bei manchen Arten weniger schwierig als 
man denken mag: Samenfester Feldsalat kann z.B. einfach 
dadurch weiter vermehrt werden, dass man im Frühling ei-
nige Pflanzen im Garten stehen lässt, bis sie blühen und die 
Samen reif werden, die sich dann selbst aussäen. Auch sa-
menfeste Tomaten oder Paprika lassen sich aus den Kernen 
weiter vermehren. Bei manchen Arten, z.B. Zucchini, muss 
dagegen darauf geachtet werden, dass die Blüte nicht mit 
anderen Arten fremdbestäubt wird. 

Auch wenn das Pflanzen- und Samentauschfest in diesem 
Jahr ausfallen muss, spricht nichts dagegen, Pflanzen für 
Nutz- und Ziergarten auch in größerer Anzahl vorzuzie-
hen, zu verschenken oder mit Freunden, Verwandten oder 
Nachbarn zu tauschen. Vielleicht erlauben die Corona-Vor-
schriften im Sommer ja ein gemeinsames Tomatensorten-
Testen, bei dem man sich seine Lieblingssorten für das 
kommende Jahr aussuchen kann. 
 

KreativLandTransfer“ – Förderprogramm für 
kreative Ideen aus ländlichem Raum 

 Die Initiative richtet sich an Unternehmen und Solo-Selb-
ständige aus der Kultur- und Kreativwirtschaft im ländli-
chen Raum. 
Die zweite Phase der Initiative „KreativLandTransfer“ un-
terstützt die Kultur- und Kreativwirtschaft in ländlichen 
Räumen mit weiteren 400.000 Euro. Zielgruppe des Mo-
dellprojekts sind Unternehmen und Solo-Selbständige, die 
ein kultur- oder kreativwirtschaftliches Projekt im ländli-
chen Raum umsetzen möchten. Interessentinnen und Inte-
ressenten können sich ab sofort digital unter der Adresse 
kreativlandtransfer.de bewerben. Bewerbungsschluss ist 
der 23. Mai 2021. 
 

BUND-Kreisverbands Ortenau 
Mitgliederversammlung des BUND-Kreisverbands Orte-
nau wird verschoben 
Aufgrund der aktuellen Infektionslage kann die Mitglie-
derversammlung des BUND-Kreisverbands Ortenau nicht 
wie geplant am 22. April stattfinden. Der Vorstand und die 
Geschäftsführung des BUND-Umweltzentrums Ortenau 
werden einen neuen Termin festlegen und bekanntgeben, 
sobald sich die Lage soweit entspannt hat, dass eine ver-
lässliche Planung möglich ist. 
Aktuelle Infos sind auf der Internetseite www.bund-orte-
nau.de erhältlich. 
 

SKM-Ortenau e.V. 
Aufgrund der aktuellen Lage bietet der katholische Verein 
für soziale Dienste im Ortenaukreis – SKM-Ortenau e.V. - 
einen Online-Einführungskurs für potenzielle rechtliche 
Betreuer an. 
Das Seminar mit zwei aufeinander aufbauenden Modulen, 
schafft die Voraussetzung um selbst als ehrenamtlich recht-
liche Betreuer tätig werden zu können. Menschen, die auf-
grund einer Erkrankung oder Behinderung ihre eigenen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, erhalten 
oft Hilfe durch einen rechtlichen Betreuer. Eine anspruchs-
volle Aufgabe die Einsatzbereitschaft und soziale Kompe-
tenz erfordert, aber durch das Engagement mit den zu Be-
treuenden auch viel Freude an die Ehrenamtlichen zurück-
kommt. 
Der SKM-Ortenau e.V., als anerkannter Betreuungsverein, 
bietet den Online-Einführungskurs für neue ehrenamtli-
che rechtliche Betreuer und Interessierte an und schafft 
damit die Grundlage für die Übernahme einer rechtlichen 
Betreuung im Ehrenamt. 
Die Onlineschulung findet am Freitag, 23.04.2021 von 15.00 
bis 18.30 Uhr und am Samstag, 24.04.2021 von 9.30 – 16.00 
Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 20.04.2021, beim SKM-
Ortenau e.V. unter 0781/990993-0 oder t.stahlhoff@skm-
ortenau.de möglich. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg bietet in diesem Jahr ihre Seminare für Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber ausschließlich in einem digitalen 
Format an. Die Präsentationen zu Fragen des Sozialversi-
cherungsrechtes wurden dafür in einzelne Themenbereiche 
gegliedert und dann mit gesprochenen Erläuterungen ver-
filmt. Die Filme werden vom 12. April bis zum 28. Mai 2021 
auf der Homepage der DRV Baden-Württemberg unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare abrufbar sein.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Arbeitgeber 
sowie an Beschäftigte aus den Bereichen Personalmanage-
ment und Steuerberatung. In den Seminaren werden wie-
der praxisbezogene Sachverhalte und die gesetzlichen Än-
derungen erläutert. Folgende Themen werden online ange-
boten:
»Arbeitszeitregelungen und ihre sozialversicherungsrecht-
lichen Auswirkungen«
»Arbeit auf Abruf«
»Auswirkungen des Steuerrechts auf die Sozialversiche-
rung / Beschäftigung innerhalb der GmbH«

Darüber hinaus gibt es ein Video zum Thema »elektronisch 
unterstützte Betriebsprüfung (euBP)« und ein weiteres 
zum Firmenservice der DRV Baden-Württemberg. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung

Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
den 20.04.2021, um 18:00 Uhr ein.
Die Sitzung findet in der Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 
Oberwolfach statt.

Tagesordnung:
1  Bürgerfragestunde
  
2   Bauantrag: Neubau einer Garage mit Abstellraum, Flst. 

Nr. 363/35, Rankach
  
3   Bauvoranfrage: Neubau eines Leibgedinghauses beim 

Hansebauernhof, Flst. Nr. 287, Schwarzwaldstraße
  
4  Beschaffung eines Staplers für den Bauhof
  
5   Vergabe von ausgeschriebenen Bauleistungen im Zuge 

Nahwärmeausbau
  
6  Kalkulation Friedhofsgebühren - Auftragsvergabe
  
7   Live-Übertragung einzelner öffentlicher Tagesord-

nungspunkte des Gemeinderats ins Internet
  
8  Bebauungsplan "Matten"-10. Änderung
 a)  Behandlung und Abwägung der Stellungnahmen der 

Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der Anregungen im Rah-
men der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB

 b)  Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 74 
LBO und § 4 GemO

  
9  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
  
10  Bekanntgaben der Verwaltung
  
11  Anfragen aus dem Gemeinderat

Oberwolfach, den 13. April 2021

Matthias Bauernfeind
Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus 
Die Gemeindeverwaltung Oberwolfach ist weiterhin für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage ist jedoch die Vereinbarung eines Termins vor 
dem Besuch erforderlich. 

Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Rathausstraße 1 · 77709 Oberwolfach
Telefon 07834 8383-0
Fax  07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de
Montag - Freitag  8:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister
Matthias Bauernfeind  8383-13
 buergermeister@oberwolfach.de
Sekretariat, Vermietungen
Linda de Felice  8383-13
Hauptamt
Grundbuch, Standesamt, Personal, Bauabteilung
Anton Schöner  8383-18
Bürgerbüro
Meldeamt, Passamt: Annette Rauber (vorm.)  8383-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef  8383-15
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter: Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser: Christine Richber  8383-19
Tourist-Info
Carina Gallus  8383-11
Auszubildende
Ourania Diakogianni  azubi@oberwolfach.de
Bauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement
Martin Klausmann  8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister  0171 7794869
Hausmeister: Lorenz Armbruster  0151 17847610
Festhalle  327
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard  378
Familienzentrum St. Josef  1383
Wolftalschule  4058
Wolftalsporthalle  859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420
Besucherbergwerk Grube Wenzel  868392
Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber  4676
Forstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle  47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes  9883402 / 0162 2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach  07831 7860
Martin Allgaier  9883404 (AFW) / 0171 4450100
Störungsnummer E-Werk  07821 280-0

oberwolfach.deoberwolfach.de FacebookFacebook InstagramInstagram
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Termine können telefonisch und per E-Mail vereinbart 
werden: 
Tel.: 07834 83830
E-Mail: gemeinde@oberwolfach.de 

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, die persönlichen 
Kontakte im Rathaus auf ihre Notwendigkeit zu prüfen 
und wenn möglich auf einen späteren Zeitpunkt zu ver-
schieben. 
 

Kanalsanierung in Oberwolfach / Wolfach 
Wegen Kanalsanierungsarbeiten am Verbandssammler 
in Oberwolfach und Wolfach können 
ab Montag, den 15.03.2021 bis Ende Mai  leichte Ver-
kehrsbehinderungen bis hin zu einseitigen Fahrbahn-
sperrungen auftreten. 

Wir bitten die Anwohner um Beachtung und Verständ-
nis. 
Bei Rückfragen oder Störungen steht Ihnen Herr Gund 
vom Abwasserzweckverband Hausach-Hornberg unter 
0171 / 47 820 43 zur Verfügung. 

 

Corona-Testzentrum in der Festhalle 
Die Gemeinde Oberwolfach bietet in Kooperation mit der 
Zweitälerpraxis Heike Rombach und Dr. med. Max Walter 
eine Schnelltestmöglichkeit in der Festhalle. 
  
Öffnungszeiten 
Freitag 16:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag 08:00 Uhr – 11:00 Uhr 
  
Alle Bürgerinnen und Bürger von Oberwolfach und Bad 
Rippoldsau-Schapbach können sich kostenlos und ohne 
Voranmeldung testen lassen. 
  
Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis mit. Ju-
gendliche unter 16 Jahren können sich nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten testen lassen. 
  
Sollte ein Testergebnis positiv ausfallen, wird zeitgleich 
das Gesundheitsamt informiert und die sofortige Quaran-
täne für die neu infizierte Person angeordnet. 
 

Informationen zur Impfung gegen das  
Coronavirus 

Anmeldung für einen Impftermin  
Zunächst werden Impfungen im Zentralen Impfzentrum in 
Offenburg und Lahr durchgeführt. Für eine Impfung ist ei-
ne Anmeldung zwingend erforderlich.  Diese erfolgt zent-
ral über die Nummer 116 117, die gleichnamige App oder 
über die zentrale Anmeldeplattform https://www.impfter-
minservice.de/impftermine. 
  
Wer wird geimpft?
Es können nicht alle Menschen sofort geimpft werden, wes-
halb der Bund eine dreistufige Impfreihenfolge festgelegt 
hat. Das bedeutet, dass zunächst über 80-Jährige, Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie Mitarbeitende in Pflegehei-
men, sowie medizinisches Personal mit besonderem Bezug 
zu Covid-19-Patienten geimpft werden. 
  
Rathaus unterstützt 
Wenn Sie mit der Anmeldung eines Impftermins Schwie-
rigkeiten haben, wenden Sie sich bitte unbedingt zunächst 
an Angehörige oder Bekannte, um Sie beim Anmeldever-

fahren zu unterstützen. 
Alle, die niemanden in ihrem Umfeld haben, der sie bei der 
Buchung eines Impftermins unterstützt, können sich an die 
Gemeindeverwaltung, Tel. 07834 8383-15, wenden. Mitar-
beiter sind den Seniorinnen und Senioren bei der Termin-
buchung behilflich. 
Wichtig: Auch die Gemeinde greift nur auf das allgemeine 
Internetportal zu und unterliegt den dortigen Vorgaben in 
Bezug auf den Ort und den Termin. 
  
Taxi-Fahrten zum Impfzentrum Offenburg – Unterstüt-
zung von Funk-Taxi Heizmann und der Gemeinde Ober-
wolfach 
  
Die Firma Heizmann Funk-Taxi bietet allen Bürgerinnen 
und Bürgern ab 80 Jahren Taxi-Fahrten von Oberwolfach 
zum Impfzentrum in Offenburg und zurück an. Der Fest-
preis für die Hin- und Rückfahrt beträgt 100,00 Euro. Da-
von übernehmen die Firma Funk-Taxi Heizmann und die 
Gemeinde Oberwolfach jeweils einen Anteil von 25,00 Eu-
ro. Der Eigenanteil für die Fahrgäste beträgt 50,00 Euro. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Firma Funk-Taxi 
Heizmann, Tel. 07834 513 + 333 
 

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können wäh-
rend der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:

• Schlüssel
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf 
jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes über-
geht. 

Aus dem Gemeindegeschehen

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Mit Abstand sicher! 
Radfahrer haben keine Knautschzone: Halten Sie beim 
Überholen Abstand! Im Ort mindestens 1,5 Meter, außer-
halb mindestens 2 Meter. Wenn der Platz nicht reicht: Hin-
ten dran bleiben! Geduld bewahren! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Firmeninternes Corona-Schnelltest-Angebot in 
Oberwolfach 

Die Fensterbau-Firma Erich Schillinger bietet schon seit 
Monatsbeginn ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
an, sich wöchentlich im Betrieb auf Corona testen zu las-
sen. Hierfür hat sich die Mitarbeiterin Luisa Benz bei der 
IHK Freiburg speziell ausbilden lassen. Sie hat dadurch die 
offizielle Befugnis erhalten, die Tests innerhalb der Beleg-
schaft des Unternehmens durchzuführen. 
Die Geschäftsführer, Edith Chrobok und Wilhelm Schillin-
ger, sehen dieses Angebot als Schutz für die Mitarbeiter 
und Ihre Familien. Man will so einen wirksamen Beitrag 
zur Bekämpfung der Pandemie leisten. Um allen anderen 
Mut zu machen, ließ als erster Firmenchef Wilhelm Schil-
linger die „Prozedur“ über sich ergehen. Und er hat es 
dank des einfühlsamen Vorgehens von Frau Benz auch pro-
blemlos überstanden, so wie hinterher auch die Mitarbei-
ter/innen des Betriebs. 
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preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 
Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am Ab-
fahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort). 
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.
de/rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555 
 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei 
Einen Nachmittag lang offen 
Am kommenden Dienstag, 20. April wollen wir die Büche-
rei einen Nachmittag lang zwischen 14 und 18 Uhr öffnen, 
damit Sie Bücher abgeben und auch neues Lesematerial 
holen können. Wir haben eine ganze Reihe an neuen Bü-
chern gekauft, nachdem wir coronabedingt im November 
schließen mussten. Diese Literatur will jetzt von Ihnen ent-
deckt werden. 
Für die Abgabe entliehener Bücher wollen wir einen Korb 
ins Freie stellen, für die Ausleihe machen wir 15 Minuten-
Termine. Wenn sie Lesestoff holen wollen, sprechen Sie bit-
te mit Steffi Feger (Tel. 0151 65166182) eine Uhrzeit ab. 
 

Vereine

Hauptgewinner der Glücksternaktion 2020 gesucht 
Der Hauptgewinn der Glücksternaktion 2020 des Gewer-
bevereins Oberwolfach in Höhe von 500 € entfällt auf ein 
Los aus dem Nummernkreis 57101 bis 58600; wir bitten 
herzlich, nochmals nachzuschauen, damit wir den Haupt-
winner doch noch ermitteln können! 
 

Sportverein Oberwolfach

Altpapiersammlung 
SV Oberwolfach – Sportverein 
Wir, die Jugendabteilung des SV Oberwolfach, werden am 
24.04.2021 und am 23.10.2021 die nächste Altpapiersamm-
lung durchführen. Hierzu bitten wir Euch alle ganz herz-
lich, sämtliches Altpapier wieder zu sammeln und aufzu-
bewahren. Wir werden an den oben genannten Terminen, 
ab 8 Uhr, die von Euch gebündelten Papierpakete an der 
Straße aufsammeln. 
  
Wir bitten Euch kräftig zu sammeln, denn der gesamte Er-
lös ist für den Sportverein und wird für die Jugendarbeit 
verwendet. 

Firmenchef Wilhelm Schillinger als Vorreiter beim 
betriebsinternen Corona-Test!

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den 
klassischen Möglichkeiten des öf-
fentlichen Personennahverkehrs 
wie dem Linienbus, dem Ruftaxi 
oder einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 
Die „roten“ Bänkle befinden sich 

beim Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walken-
stein, neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Histori-
scher Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schüt-
zenbrücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
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Für Papiersammler mit geringen Lagerflächen besteht die 
Möglichkeit, auch das Papier vorzeitig abholen zu lassen. 
Meldet Euch bei der Telefonnummer 0172-6333132 oder 
0171-1436997 
 
• Wann: 24.04.21 ab 8 Uhr
• Wo: Oberwolfach Kirche, Gelbach, Walke und sämtliche 

Seitentäler
 
Viele Grüße und auf ein zahlreiches Papier sammeln, Euer 
SV Oberwolfach Jugendtrainerteam 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach: 
Die Vorstandschaft berichtet
Mit einer Beratung per Telefon-Konferenz versucht die 
Vorstandschaft des Schwarzwaldvereins Oberwolfach in 
diesen Tagen eine Weichenstellung für die weiteren Ver-
einsaktivitäten in diesem Corona-Jahr vorzunehmen. Über 
wichtige Beschlüsse wird an dieser Stelle und in der Home-
page unter www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de in-
formiert. 
 
Serie: Alte Photographien erzählen / Vereinsgründung vor 
sechzig Jahren / Gründungsmitglied Werner Grabsch wur-
de 90 Jahre alt 
Foto Nr. 806: Ehrung der Mitglieder aus dem Gründungs-
jahr mit dem damaligen Vorsitzenden, Egon Rauber, 1986 
auf der Bühne der Festhalle!
Leider wurde es vor nun sechzig Jahren versäumt, bei der 
Gründungsversammlung ein Foto vom bedeutungsvollen 
Ereignis zu machen. Immerhin wurde ein Protokoll ver-
fasst, das die Teilnehmer und auch die ersten Mitglieder 
namentlich aufführt. Als Hauptakteure, die eine Gründung 
des neuen Vereins förderten, und sich am 5. Mai 1961 im 
Gasthaus „Dreikönige“ versammelten, wurden genannt: 
Otto Martens, Erwin Künstle, Wilhelm Rauber (der dama-
lige Bürgermeister), Gauobmann Hermann Schneider-
Strittmatter, Pius Mayer, Berta Mayer, Otto Vivell (Wolfach), 
Robert Zahn, Otto Franz, Adolf Schrempp, Karl Keßler jun., 
Hugo Grieshaber, Erich Keßler, Jakob Dries und Mathias 
Schoch.
Die Versammlung wurde um 24 Uhr beendet. Dann standen 
die folgenden ersten Mitglieder auf der Liste: Gertrud 
Oberfell, Hermann Köbele, Otto Martens, Wilhelm Rauber, 
Hermann Schneider-Strittmatter, Erwin Künstle, Karl 
Keßler jun., Robert Zahn, Adolf Schrempp, Erich Fritsch, 
Erich Armbruster, Werner Grabsch und Mathias Schoch.
Von Otto Martens wurde danach das Heft in die Hand ge-
nommen und bei Wahl des Vorstandes im Juli desselben 
Jahres die folgende Vereinsführung von den damals bereits 
44 Vereinsmitgliedern gewählt: 1. Vorsitzender und zugleich 
Schriftführer: Otto Martens, 2. Vorsitzender: Robert Zahn, 
Wegewart und zugleich Wanderwart: Erich Armbruster, 
Kassenwart: Erwin Künstle. Zugewählt wurde im folgen-
den Jahr Förster Walter Schmidtke als Naturschutzwart. 
Bereits im Gründungsjahr wurde Theresia Winkler als Bei-
sitzerin berufen. Besonders lange haben in verantwortli-
cher Aktivität und teilweise im Vorstand von diesen dem 
Verein gedient: Erwin Künstle, Adolf Schrempp und Ma-
thias Schoch.
Von all den genannten Akteuren in der Gründungsphase 
lebt heute nur noch Werner Grabsch. Er konnte am 8. April 
in beneidenswerter Rüstigkeit seinen 90. Geburtstag feiern. 
Der gelernte Maler, Malermeister und fachlich hoch quali-

fizierte Restaurator kann auf ein sehr abwechslungsreiches 
Leben zurückblicken. Eigentlich müsste er ein Buch da-
rüber schreiben.
Der 1931 im Kreis Breslau in Schlesien geborene Jubilar 
hat noch sehr intensiv die letzten Kriegsjahre miterlebt. 
1946 hat er wie viele Zeit- und Leidensgenossen Vertrei-
bung und Flucht durchstehen müssen, was sich tief in seine 
Erinnerung eingeprägt hat. In Nordrhein-Westfahlen hat 
er seine Ausbildung vom Maler bis zum Restaurator durch-
führen können. Über einen Restaurator-Fachbetrieb in 
Freiburg kam er nach Südbaden und durch die anfallenden 
Arbeiten in dieser Sparte 1953 in der Pfarrkirche St. Bar-
tholomäus als 22jähriger nach Oberwolfach.
Durch die Heirat mit Rita Rauber, der Tochter des damali-
gen Bürgermeisters Gottfried Rauber, schlug er tiefe Wur-
zeln in der Schwarzwaldgemeinde.
Als weltoffener und geselliger Mitbürger fand er über sei-
nen Beruf als nun selbständiger Malermeister ein weites 
Betätigungsfeld in Beruf, dem von seiner Frau geführten 
Textilgeschäft und in der Freizeit auch im Vereinsleben. Im 
Vorstand von Kirchenchor und dem Harmonikaverein mit 
dem leidenschaftlichen Dirigenten Alfred Fritsch hat er 
sich besonders engagiert. Für die Theateraufführungen der 
Trachtengruppe brachte er sich als Regisseur und kunst-
fertiger Maler der Kulissen ein. Durch seine Familie mit 
neun Kindern traf man ihn in vielerlei Verantwortung auch 
im gesellschaftlichen Leben an. Ein jeder im Dorf kannte 
und kennt ihn. Jung haben ihn auch seine Söhne, Töchter 
und Enkel mit ihren vielen vereinsmäßigen Engagements 
gehalten. So ließ er sich beispielsweise von Sohn „Tele-
Grasle“ Andreas und dessen Faible für alte VW-Käfer zum 
eigenhändigen Chauffieren von Oldtimern ermuntern. Ein 
weitere Besonderheit kam auch bei jüngeren Mitbürgern 
und Familienmitgliedern an: sein universales Interesse und 
Wissen um alles, was in der Welt geschieht und geschah, 
gepaart mit seiner großen Lebenserfahrung.
Mit Trauer erfüllt es ihn und seine Familie, dass vor weni-
gen Wochen Ehefrau Rita verstorben ist. Mit ihr konnte er 
vor fünf Jahren noch mit Verwandten und Freunden die Di-
amantene Hochzeit feiern. Bis zuletzt war er um ihr Wohl-
ergehen in Monaten und Jahren schwerster Krankheit be-
müht. Ihr galt seine ganze Fürsorge. So wie der Abschied 
von ihr ist auch der 90. Jubiläumsgeburtstag in schmerzli-
cher Weise zusätzlich von den Corona-Einschränkungen 
geprägt.
Dankbar sind ihm in diesen Tagen über die Familien seiner 
Söhne und Töchter hinaus mit hoher Wertschätzung auch 
alle, die an seinem öffentlichen Engagement in Vereinen 
und in der dörflichen Gemeinschaft insgesamt teilhaben 
konnten. 

Foto Nr. 806: Ehrung der Mitglieder aus der Gründungs-
zeit (links Egon Rauber, zweiter von rechts: Jubilar Werner 
Grabsch) – Aufnahme von 1986!
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Touristische Informationen

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

 

Veranstaltungen/Termine

Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Ausbreitung des Coronavirus wurde folgender Termin 
abgesagt: 
- 16.04.2021, Austausch mit den Jugendlichen  

Gründungsmitglied Werner Grabsch wurde 90! Glück-
wunsch der Vereinsfamilie!

 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospekt-
beilage von der hohen Akzeptanz
und Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Den Tieren eine Stimme geben 
  

Neue pädagogische Elemente im Schwarzwälder Bärenre-
fugium. Damit werden die individuellen Schicksale der 

Tiere erzählt. Die Einrichtung hofft auf eine baldige Wie-
dereröffnung.  

Bärin Jurka, Luchs Ela, Wolf Berix – im Alternativen Wolf- 
und Bärenpark Schwarzwald hat jeder Vierbeiner seine 
eigene, tragische Geschichte zu erzählen. Diese kann man 
nun dank neuer pädagogischer Elemente nachlesen. Die 
aktuell 8 Bären, 6 Wölfe und 2 Luchse im Tierschutzprojekt 
der Stiftung für Bären stammen aus Zirkus-, Zoo- und Pri-
vathaltungen, haben alle einen schrecklichen Leidensweg 
hinter sich.

Die neuen, liebevoll gestalteten Schilder am Rundweg 
sprechen für sich: sie zeigen zum einen die furchtbare Ver-
gangenheit der Tiere, aber auch ihre Entwicklung im 
Schwarzwälder Tierschutzprojekt und ihre individuellen 
Charakterzüge. Auch wenn es ein unschöner Anblick ist zu 
sehen, wie die Tiere früher misshandelt wurden, ist es wich-
tig, jene Bilder zu zeigen. Dies soll dazu beitragen, kom-
menden Generationen von Wildtieren ein solches Leid zu 
ersparen. Die Pädagoginnen Teresa Carl und Franziska 
Goldner sind zurecht stolz auf Ihre neuen Schilder.

Franziska Goldner, Pädagogik Projekt Schwarzwald: 
„Durch unser neues pädagogisches Element haben wir den 
Tieren eine Stimme gegeben. Damit haben die Besucher ei-
nen Einblick in die Schicksale und die Persönlichkeiten 
unserer Tiere.“

Leider hat das Umwelt-, Tier- und Artenschutzprojekt al-
lerdings seit dem 7.4. aufgrund hoher Inzidenz wieder ge-
schlossen. Daher hofft das Team der gemeinnützigen Ein-
richtung, dass die Zahlen bald wieder sinken und die Tore 
der gemeinnützigen Einrichtung bald wieder geöffnet wer-
den können. Bis es so weit ist, stellt sich jede Woche einer 
der Vierbeiner digital im Netz vor. Weitere Infos dazu aud 
www.baer.de 

  
Ein Wort auf allen Vieren 
  
Ciao und Grüß Gott, liebe Leute! Jetzt 
hat man sich gerade daran gewöhnt, 
dass ihr uns wieder besuchen kommt – 

und schon ist wieder geschlossen. Dieses hin und her raubt 
einem noch den letzten Nerv, oder wie seht ihr das? Und das 
gerade jetzt, da Luchsdame ELA ihr neues Zuhause betre-
ten hat. 
Neues Zuhause? Ja! Seit letzter Woche ist sie im neuen 
Luchsareal, unterhalb der großen Brücke vor der Senioren-
residenz. Sie hat sich dort auch direkt eingelebt. Hat Futter 
gesucht, kräftig markiert und in guter alter Katzenmanier 
ein ausgiebiges Sonnenbad genossen. Also manchmal 
wünschte ich mir ja auch mal, diese Katzenruhe wegzuha-
ben. CATRINA geht es übrigens ähnlich, die fühlt sich pu-
delwohl, jetzt, da sie die Freianlage für sich alleine hat. Ich 
wünschte, ihr könntet das sehen. 
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und gehabt euch 
wohl! 
  
Eure 
JURKA 

Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag, 8:30 Uhr - 12:30 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 

Veranstaltungen 
Veranstaltungen 16. – 23. April 2021 

Freitag, 16. April 
08:00 - 11:00 Uhr 
Wolftal-Wochenmarkt  
Obst, Gemüse, Honig und Backwaren werden immer frei-
tags auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Freitag, 23. April 
08:00 - 11:00 Uhr 
Wolftal-Wochenmarkt  
Obst, Gemüse, Honig und Backwaren werden immer frei-
tags auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
 

Unsere touristischen Attraktionen

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 
„Liebe Besucher_Innen,
leider müssen wir unser Tierschutzprojekt bis auf weiteres 
für den Besucherverkehr schließen.
Wer uns in dieser schwierigen Zeit unterstützen möchte, 
kann dies gerne über paypal@baer.de tun.
Wie freuen uns darauf, euch bald wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Passt auf euch und eure Liebsten auf!
Euer BÄRsonal“ 

Gemeinsame Mitteilungen
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Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN
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Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Liebe BesucherInnen, 
das Besucherbergwerk Grube Wenzel bleibt bis auf Weite-
res geschlossen. Wir freuen uns, Sie zu einem späteren Zeit-
punkt wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Glück auf und bleiben Sie gesund! 
 

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Restaurant Wolfsklause, Schul-
straße, Museum für Mineralien und Mathematik, Schul-
straße, Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19 
 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/868 392; www.mima-museum

Liebe BesucherInnen, 
das MiMa-Museum für Mineralien und Mathematik ist 
aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Bleiben Sie gesund!
Ihr MiMa Team 
 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 
 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 
 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Unser Freibad wird derzeit generalsaniert. 
Besuchen Sie die Homepage www.waldfreibad-wolftal.de. 
und verfolgen Sie die Entwicklung der Sanierung über eine 
Webcam. Außerdem finden Sie dort die aktuellsten Fotos 
und Informationen rund um die Schwimmbadsanierung. 

 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftales u.v.m. 
entdecken Sie im Wald-Kultur-Haus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen bleibt das 
Wald-Kultur-Haus geschlossen. 
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Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. Der The-
menpark „Historischer Bergbau, Mineralien und Mathe-
matik“ liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach 
Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- 
und Mathematikmuseum führt. 
 

Regelmäßige Veranstaltungen

IIslandpferdereiten auf dem 
 Landeckhof 

Raus aus der Corona Starre - Rauf auf‘s Pferd!

Einzelunterricht für Kinder und Erwachsene. Anmeldung 
telefonisch unter 07834 4158 oder 0151 17852276. Weitere 
Infos unter www.landeckhof.de.
 

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

GR 03/2021 öffentlich
15. April 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die nächste Dringlichkeitssitzung - Sondersitzung findet 
am Donnerstag, den 15. April 2021 um 18:30 Uhr statt, zu 
der ich Sie hiermit einlade.

Diese Sitzung ist eine Dringlichkeits- bzw. Sondersitzung. 
In dieser Sitzung müssen unaufschiebbare Auftragsver-
gaben zur weiteren Sanierung des Waldfreibades „Wolftal“ 
durch Beschlüsse des Gemeinderates gefasst werden, um 
den Sanierungsablauf nicht zu unterbrechen. Die nächste 
reguläre Sitzung, die am 27.04.2021 vorgesehen ist, wäre 
als viel zu spät zu betrachten.

Können die beauftragten Firmen Ihre Gesamtaufträge 
infolge weiter zu vergebenden Folgeaufträge nicht zeitge-
recht abwickeln, so können Sie, daraus resultierend, 
Mehrkosten anmelden. Sollten weitere Firmen in der zeit-
lichen Abfolge dadurch behindert sein, stehen weitere 
Ersatzansprüche ins Haus.

Wir bitten aus den dargelegten Erläuterungen um 
Verständnis für diese, aus bekannten Gründen, unauf-
schiebbare Sondersitzung.

Aufgrund der aktuellen Situation werden wir die öffent-
liche Gemeinderatssitzung wieder in unserer Festhalle 
(Festhallenstraße 13, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach) 
durchführen. Hier können die vorgeschriebenen Schutz-
maßnahmen sowie Richtlinien eingehalten werden!

Es ist folgende öffentliche Tagesordnung vorgesehen:
  1.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Leistung 

„Badewassertechnik Planschbecken + Breitwellenrut-
sche“; Beratung und Beschlussfassung BvGR 15/2021

  2.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Leistung 
„Hochbauarbeiten Planschbecken“; Beratung und 
Beschlussfassung BvGR 16/2021

  3.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Leistung 
„Tiefbauarbeiten Planschbecken“; Beratung und 
Beschlussfassung BvGR 17/2021

  4.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Leistung 
„Nackenduschen Mehrzweckbecken“; Beratung und 
Beschlussfassung BvGR 18/2021

  5.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Leistung 
„Beckenausstattung Planschbecken“; Beratung und 
Beschlussfassung BvGR 19/2021

  6.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Materialbe-
schaffung + Materialaufwand für den Garten- und 
Landschaftsbau „Rinnen und Einzelabläufe“; Bera-
tung und Beschlussfassung BvGR 20/2021

  7.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Materialbe-
schaffung + Materialaufwand für den Garten- und 
Landschaftsbau „Pflastersteine, Blockstufen, Mauer-

Telefonverzeichnis

Gemeindeverwaltung 
Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr
Bürgermeister 
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0 
 waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale 
Frau Gitta Neumaier 07839/91 99-0
 neumaier@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de

Steuern und Abgaben 
Frau Sabiha Okanovic 07839/91 99-18 
 okanovic@badrs.de
 
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail weis@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de

Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de

Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Bad Rippoldsau 07440/521 oder 0151/16680362
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation
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werden müsste. Mit dem Technischen Ausschuss wurde die 
Situation vor Ort im Beisein von Bauleiter Herrn Bischoff 
der Firma Strabag besichtigt. Herr Bischoff erklärte die 
notwendige Wiederherstellung der maroden Straße und er-
läuterte, dass der Unterbau mehr als desolat anzusehen 
wäre. 
  
Thema: Raubrücke 
Herr Rauber erkundigt sich, warum das Vorhaben der Sa-
nierung der Raubrücke auf Eis liegt und wie hier der zeit-
liche Plan ist. 
  
BGM Waidele antwortet, dass die Raubrücke in 2021 sa-
niert wird. 
  
Thema: Veröffentlichung des Protokolls der Gemeinderats-
sitzungen 
Herr Rauber beklagt, dass das Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung vom 27.10.2020 erst am 03.12.2020 im Bürger-
info veröffentlicht wurde. Er fragt an, ob dies nicht auch 
gleich eine Woche nach der Sitzung möglich wäre. 
  
BGM Waidele erwidert, dass es nicht möglich ist, das Pro-
tokoll direkt in der kommenden Woche zu veröffentlichen. 
  
GR Kara ergänzt, dass das Protokoll erst veröffentlicht 
werden kann, wenn die Fraktionsvorsitzenden es gegenge-
lesen und unterschrieben haben. 
  
Thema: Protokollierung der richtigen Aussagen 
Herr Rauber merkt an, dass im letzten Protokoll seine Aus-
sage bezüglich des Zustandes des Weges am Hang der 
Grundschule nicht richtig protokolliert wurde. Er möchte, 
dass dies in Zukunft richtig gemacht wird, da man das Pro-
tokoll sonst auch nicht führen müsse. 
  
BGM Waidele mahnt Herrn Rauber an, in der Bürgerfrage-
viertelstunde ausschließlich Fragen zu stellen und keine 
solchen Feststellungen zu treffen. 
  
Thema: Parkplatz Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Herr Rauber möchte wissen, wie es möglich ist, dass das 
Angebot für die Arbeiten am Parkplatz des Bärenparks um 
20.000 € überschritten wurde. Er fragt zudem, ob der Ge-
meinderat davon Kenntnis hatte und ob er es ohne Wider-
spruch geduldet hat. 
  
GR Kara gibt an, dass der Gemeinderat davon Kenntnis 
hatte. Er hat um die Offenlegung der Rechnungen gebeten. 
GR Kara gibt an, dass Herr Bürgermeister Waidele in einer 
Sitzung im Februar oder März die Abrechnungen öffentlich 
darlegen möchte. 
  
  
TOP 2: 
Gemeindeentwicklungskonzept 2040+ der Gemeinde Bad 
Rippoldsau-Schapbach; Beratung und Beschlussfassung 
BvGR 63/2020 
BGM Waidele verkündet, dass der Referent der Wüstenrot 
Haus- und Städtebau GmbH Herr Oliver Matzek leider aus 
persönlichen Gründen verhindert ist, somit kann das ferti-
ge Gemeindeentwicklungskonzept nicht vorgestellt wer-
den. Er bittet um die Vertagung des Tagesordnungspunktes. 
BGM Waidele betont aber, dass die Vertagung nicht förder-
schädlich ist, da das Regierungspräsidium und das Wirt-
schaftsministerium darüber informiert wurden und die 
Vertagung mittragen. 
  
GR Belz fragt nach, ob es keine Vertretung für Herrn Mat-
zek gibt, denn das wäre ihr Thema in der heutigen Sitzung 
gewesen. 
  
BGM Waidele gibt an, dass sein Vertreter Herr Tobias Ze-
rulla derzeit im Urlaub ist. Er hat im gestrigen Telefonge-
spräch mit Herrn Matzek intensiv versucht doch noch eine 
Lösung zu finden, was aber nicht gelungen ist. 

scheiben usw.“; Beratung und Beschlussfassung BvGR 
21/2021

  8.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe Personal- und 
Geräteeinsatz für den Garten- und Landschaftsbau; 
Beratung und Beschlussfassung BvGR 22/2021

  9.  Generalsanierung Waldfreibad: Vergabe „Lieferung 
und Verlegung des fugenlosen Fallschutzbelages“; 
Beratung und Beschlussfassung BvGR 23/2021

10. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
11. Bekanntgabe der Verwaltung

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden. Wir fordern Sie auf, zu unserem allgemeinen 
Schutz, auf jede vermeidbare Kommunikation (verbal 
sowie Körperkontakt) zu verzichten und den geforderten 
Mindestabstand von min. 1,50 m (besser 2,00 m) zuein-
ander einzuhalten! Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Waidele
Bürgermeister

Protokoll der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates vom 22.12.2020 

Beginn: 18:35 Uhr 
 
Ende: 20:00 Uhr 
Anwesend: Bürgermeister, 10 Mitglieder 
Sonstige Teilnehmer: -- 
  
TOP 1:  
Bürgerfrageviertelstunde 
  
Aufgrund datenschutzrechtlicher Gründe wird dieser Ta-
gesordnungspunkt nicht veröffentlicht.  
 
– von Herrn Rauber und Herrn Neumaier liegt ein Einver-
ständnis für die Veröffentlichung vor. 
 
Thema: Christbaum ehemaliges Altersheim 
BGM Waidele erklärt, dass Herr Rauber am ehemaligen Al-
tenheim einen Christbaum aufgestellt hat und. somit das 
Dorfbild weihnachtlich aufwertet. Er bedankt sich für das 
ehrenamtliche Engagement. 
  
Thema: Prädikat „Bad“ 
Herr Rauber fragt nach, wieviel Zeit noch bleibt, bis die 
Gemeinde das Prädikat „Bad“ verliert. Er ist über die der-
zeitige Lage sehr besorgt. 
  
BGM Waidele teilt die teilweise berechtigte Sorge mit 
Herrn Rauber. Er möchte dieses Thema in der Öffentlich-
keit aber nicht weiter besprechen, da sich das Regierungs-
präsidium in dieser Angelegenheit bisher sehr entgegen-
kommend gezeigt hat. 
  
Thema: Asphaltierung der Straße im Bereich „Elektro 
Maier“ in Bad Rippoldsau 
Herr Rauber hakt nach, warum der kleine Streifen der 
Straße im Bereich „Elektro Maier“ nach den ausgeführten 
Arbeiten Breitband und Wolftal-Erlebnis-Radweg nicht 
geteert wurde. 
  
BGM Waidele führt dazu an, dass die endgültige Klärung 
der Verlegung der Fernwärme noch aussteht und dies erst 
im Haushalt 2021 geschehen wird. Die Kosten der Asphal-
tierung, die bei einigen 10.000 € liegen würden, können so 
erstmal gespart werden, da die Straßen im Falle eine Verle-
gung von Fernwärmerohren sowieso wieder aufgerissen 
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GR Belz hakt nach, ob es sonst keinen weiteren Vertreter 
gibt. 
  
BGM Waidele erwidert, dass nicht jeder Mitarbeiter der 
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH in das GEK der 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach so vertieft ist, dass 
er es in diesem Umfang vorstellen und die eventuell auftre-
tenden Fragen beantworten kann. 
  
Ergebnis: 
Der TOP wird vertagt. 
TOP 3: 
Sanierung Waldfreibad, Generalsanierung: Vergabe Be-
ckenausstattung + Sprunganlage Mehrzweckbecken; Vor-
stellung und Beschlussfassung BvGR 64/2020 
BGM Waidele verweist auf die Beschlussvorlage 64/2020 
und stellt den Sachverhalt vor. 
  
GR S. Lehmann möchte wissen, wie hoch die ursprüngliche 
Kostenschätzung war, da in der Beschlussvorlage aufge-
führt ist, dass das Angebot unterhalb der Kostenschätzung 
liegt. 
  
BGM Waidele antwortet, dass die ursprüngliche Kosten-
schätzung bei 53.000 € lag. Die jetzige Angebotssumme re-
sultiert daraus, dass zwei Positionen, nämlich „Bodenan-
ker Standdusche“ und „Universalbodenanker“, ausgespart 
wurden, da diese sonst förderschädlich wären. 
  
GR Kara fügt hinzu, dass die Aussparungen aus dem Grund 
erfolgt sind, dass man die Priorität erst einmal auf die 
Punkte legt, die für einen Betrieb unbedingt nötig sind, wie 
z.B. die Duschen. Das Sprungbrett wurde aufgenommen, 
da das Freibad schon immer eines hatte und auch weiterhin 
eines haben möchte. Er ergänzt, dass für die Ausführung 
der restlichen, nicht unbedingt notwendigen, Arbeiten erst 
noch die Höhe der Förderungen abgewartet wird. 
  
BGM Waidele stimmt dem zu und bittet den Gemeinderat 
um Abstimmung. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat bestimmt einstimmig die Leistung „Be-
ckenausstattung + Sprunganlage Mehrzweckbecken“ zu 
einer Angebotssumme von 30.325,44 € netto an die Firma 
Roigk GmbH & Co. aus Gevelsberg zu vergeben 
  
  
TOP 4: 
Hangsicherung Wolf, Stahlrohrgeländer Polderbergstraße: 
Vergabe; Beratung und 
Beschlussfassung BvGr 65/2020 
BGM Waidele verweist auf die Beschlussvorlage 65/2020 
und stellt den Sachverhalt vor. Er gibt an, dass die Firma 
Daniel Armbruster e. K. aus Oberwolfach mit 7.381,60 € das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. BGM Waidele er-
klärt, dass man sich aus Sicherheitsgründen für ein Stahl-
rohrgeländer in der Optik des Radweggeländers entschie-
den hat. Ursprünglich sollte eine Leitplanke angebracht 
werden. Durch dieses Stahlrohrgeländer sind nun auch 
Autos, die von der Straße abkommen, vor dem abstürzen 
geschützt. 
  
BGM Waidele bittet den Gemeinderat um Abstimmung. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Vergabe der Ar-
beiten Herstellung und der Montage eines Stahlrohrgelän-
ders an die Firma Daniel Armbruster e.K. aus Oberwolfach 
mit einer Angebotssumme von 7.381,60 € zu. 
  
TOP 5: 
Baugesuche 
a) Bauvorhaben: Neubau einer Garage, hier: Änderung zur 
Terrassennnutzung, Flst. Nr. 132, Dorfstraße 14, 77776 Bad 
Rippoldsau-Schapbach 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einver-
nehmen gemäß §36 BauGB. 
TOP 6: 
Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse 
BGM Waidele informiert darüber, dass keine nicht öffent-
lichen Beschlüsse gefasst wurden. 
  
TOP 7: 
Bekanntgabe der Verwaltung 
  
Thema: Aufstellung Christbaum ehem. Altersheim; Infor-
mation 
BGM Waidele bedankt sich nochmals bei Herrn Rauber für 
die Aufstellung des Christbaumes und lobt das ehrenamt-
liche Engagement für die Verschönerung des Dorfes. 
  
Thema: Möglichkeit Ausstellung einer Bescheinigung für 
die Teilnahme an der GR-Sitzung; Information 
BGM Waidele informiert darüber, dass jeder Bürger sich 
eine Bescheinigung ausstellen lassen kann, dass er an der 
Gemeinderatssitzung teilgenommen hat. Die Bescheini-
gung kann bei eventuellen Kontrollen bezüglich der Aus-
gangssperre vorgezeigt werden. 
  
Thema: Sanierung Schiedsrichterkabine in der Festhalle, 
Einbau kleineres Fenster; Information 
BGM Waidele geht darauf ein, dass er von GR Kern da-
rüber informiert wurde, dass eventuell ein kleineres Fens-
ter eingebaut werden muss, da die Decke zu niedrig ist. Er 
bittet darum, dies noch einmal zu prüfen, da es sein kann, 
dass die Decke nur abgehängt wurde. 
  
GR Kern stimmt ihm zu und erklärt, dass die Decke tat-
sächlich nur abgehängt wurde. Darunter verlaufen aber 
die Leitungen für die Heizungen der Festhalle und die Ka-
bel der Elektronik. Dies alles anders zu verlegen, würde zu 
viel Geld beanspruchen. GR Kern bittet BGM Waidele da-
rum, sich mit Herrn Marco Thörmer in Verbindung zu setz-
ten und weiteres zu klären, er ist der Verantwortliche für 
das Vorhaben. 
  
BGM Waidele sichert die Kontaktaufnahme zu. 
  
Thema: Beschaffung Bauhoffahrzeug; Aktueller Stand 
Radlader 
BGM Waidele informiert darüber, dass der Radlader für 
den Bauhof heute geliefert wurde. Er stellt das Bauhof-
fahrzeug und seine Funktionen anhand von Bildern kurz 
vor. 
  
Thema: Baugebiet Polderberg; Aktueller Stand 
BGM Waidele informiert über den am 16.12.2020 stattge-
fundenen Termin. Er gibt an, dass der Termin Corona be-
dingt per Videokonferenz ausgerichtet wurde. BGM Waide-
le gibt folgende Teilnehmer an: das Amt für Bau, Umwelt 
und Wasserwirtschaft, das Baurechts- und Ordnungsamt, 
die LB BW Immobilien Kommunalentwicklung, das Inge-
nieurbüro Zink, das Büro für Landschaftsplanung und an-
gewandte Ökologie und das Kreisforstamt. 
  
BGM Waidele erläutert, dass die Aufgaben nun klar verteilt 
wurden und jedes Amt genau weiß, was ansteht. Die Bear-
beitung kann somit im neuen Jahr zeitnah aufgenommen 
und erledigt werden. Als Probleme wurden die bereits Be-
kannten genannt, so zum Beispiel die Zuwegung und die 
Befürchtung, dass die Polderbergstraße zu eng sei. Herr 
Hanfstein (Amt für Bau, Umwelt und Wasserwirtschaft) 
befürwortet daher den Ausbau der Sulzstraße. Ein weiteres 
Problem stellt die Entwässerung dar, dies könnte durch ein 
Rückhaltebecken oder durch eine oberirdische Entwässe-
rungsleitung, die direkt in die Wolf führt, gelöst werden. 
BGM Waidele gibt an, dass ab März die Artenschutzrecht-
liche Untersuchung weitergeführt wird und man mit Hilfe 
der KE versuchen wird, die Grundstücke zu erwerben. Bis 
Mitte 2021 sollte dann idealerweise der Satzungsbeschluss 
folgen, damit die Grundstücksinteressenten eine Grundla-
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ge für ihre weiteren Planungen haben. 
  
GR Kern stellt die Frage, ob die Grundstücke alle einem 
Eigentümer gehören. 
  
BGM Waidele bejaht dies. 
  
GR Schmieder erkundigt sich, ob ein Ausgleich, für den mit 
dem Baugebiet verbundenen Eingriff in die Natur, möglich 
ist und ob dieser nicht im Baugebiet selbst zum Beispiel 
durch einen Niederwald möglich wäre. Er merkt aber an, 
dass ihm für diesen vorgeschriebenen Ausgleich bei einer 
Gemeinde mit 93 % Waldanteil das Verständnis fehlt. 
  
BGM Waidele gibt GR Schmieder recht, betont aber auch, 
dass dieser Ausgleich vorgeschrieben ist und zumindest im 
niedersten Faktor erfüllt werden muss. Er gibt an, dass es 
verschiedene Möglichkeiten gibt, aber eine weitere Ersatz-
aufforstung wird es mit ihm nicht geben. 
  
GR Günter möchte wissen, wann das Baugebiet dann tat-
sächlich, inklusive der Wege, Preise und der Entwässerung, 
im Gemeinderat diskussionsfähig ist und zum Abschluss 
gebracht werden kann. 
  
BGM Waidele gibt an, dass dies wahrscheinlich im April 
oder Mai 2021 der Fall sein wird. Hier steht dann auch fest, 
in welcher Höhe und Umfang die KE sich beteiligen wird. 
  
Thema: Kurhaus Bad Rippoldsau; Aktueller Stand Dach 
BGM Waidele informiert, dass das Dach des Kurhauses in-
zwischen dicht ist. Er erklärt, dass der Kies vorerst nicht 
neu ausgebracht wird, da die weiteren Schritte bezüglich 
des Vorhabens einer Nahwärmeanlage u. damit verbunden 
die Aufstellung einer Photovoltaikanlage oder einer ther-
mischen Kollektoranlage noch zu prüfen sind. 
Für die vorgesehene Nahwärme Investition sollte die Bil-
dung eines neuen BgA angestrebt werden. 
  
GR Zimber möchte wissen, welchen Schaden das Wasser 
bereits angerichtet hat und ob sich vielleicht auch schon 
Schimmel gebildet hat. 
  
BGM Waidele erwidert, dass Bauhofleiter Herr Edgar 
Schoch angegeben hat, dass nur lokale Stellen betroffen 
sind, diese kann man nun weitestgehend austrocknen las-
sen. Weitere Schäden sind nicht vorhanden und Schimmel 
habe sich auch noch keiner gebildet. 
  
GR Kara stimmt dieser Aussage zu. 
  
Thema: Standorte Kreisimpfzentren; Information 
BGM Waidele informiert über die Standorte der Kreisimpf-
zentren. In unserer Nähe befindet sich eines in Dornstetten 
in der Riedsteighalle, die weiteren in Lahr und in der Mes-
se Offenburg. 
  
Thema: Gründung BgA Breitband; Information 
BGM Waidele stellt das Thema vor und übergibt Herrn 
Pfundheller das Wort. 
  
Herr Pfundheller erklärt, dass wie schon bekannt ist, be-
schlossen wurde einen BgA Breitband zu gründen. Das Fi-
nanzamt hat nun erklärt, dass diese Gründung rückwir-
kend bis 2016 gültig ist und man somit bis zu diesem Zeit-
punkt die Vorsteuer geltend machen kann. Aus diesem 
Grund werden von der Verwaltung zeitnah die Steuererklä-
rungen an das Finanzamt nachgereicht. 
  
Thema: Böschungssicherung Holzwald; Aktueller Stand 
BGM Waidele informiert über den aktuellen Stand der Bö-
schungssicherung. 
  
GR Kara stellt fest, dass die Straße unter diesen Arbeiten 
sehr gelitten hat und man diese sanieren müsste. 
  

BGM Waidele stimmt zu und gibt an, dass hierfür das RP 
Karlsruhe zuständig ist. 
Thema: Kostenlose Reparatur Feuerwehrfahrzeug; Infor-
mation 
BGM Waidele informiert darüber, dass die Arbeiten zur 
Vorbereitung für die TÜV-Prüfung des Feuerwehrfahr-
zeugs von Herrn Dominik Maier, Herrn Sebastian Schmid 
und Herrn Hubert Schmid kostenlos ausgeführt wurden. 
Er bedankt sich für das ehrenamtliche Engagement. BGM 
Waidele gibt auch an, dass dies wohl das letzte Mal ist, dass 
dieses Fahrzeug TÜV bekommt, somit steht auch hier eine 
Neubeschaffung in naher Zukunft an. 
  
Thema: Waldfreibad Wolftal; Umfirmierung 
BGM Waidele gibt bekannt, dass das Freibad im nächsten 
Jahr in „Waldfreibad Wolftal“ umfirmiert wird. Der För-
derverein hat dieser Umfirmierung zugestimmt und wird 
dies in der Jahreshauptversammlung 2021 per Satzung be-
schließen. 
  
Thema: Sanierung Waldfreibad; Aktueller Stand 
BGM Waidele zeigt anhand von Bildern den aktuellen 
Stand der Sanierung auf. 
  
Thema: Sanierung Waldfreibad Umwälzpumpe; Aktueller 
Stand 
BGM Waidele gibt bekannt, dass für die Umwälzpumpen 
15.000 € bezahlt wurden, diese stammen aus dem Förder-
programm „Jülich“. 
  
Thema: Wertholzversteigerung; Information 
BGM Waidele informiert über die stattgefundene Wertholz-
versteigerung in Bad Rippoldsau-Schapbach, die erzielten 
Preise waren sehr gut. 
  
Thema: Bericht: Positiver Haushaltsabschluss sei nicht 
möglich; Information 
BGM Waidele zeigt anhand eines Zeitungsberichtes des 
Schwarzwälder Boten (14.12.2020) auf, dass die Stadt 
Pfalzgrafenweiler keinen positiven Haushaltsabschluss er-
zielen kann, da sie die Abschreibungen nicht erwirtschaf-
ten kann. BGM Waidele gibt zu bedenken, dass dies der 
Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach auch passieren 
könnte, da in den nächsten Jahren die Abschreibungen für 
das Freibad folgen werden. 
  
Thema: LEADER Oberwolfach; Information 
BGM Waidele gibt anhand eines Zeitungsartikels bekannt, 
dass sich die Gemeinde Oberwolfach erneut zu dem För-
derprojekt LEADER bekannt hat. Die Gemeinde Bad Rip-
poldsau-Schapbach hat dies ebenfalls schon getan. 
  
Thema: Schulen erhalten Unterstützung von 40 Mio. Euro; 
Information 
BGM Waidele erläutert anhand einer Pressemitteilung des 
Kultusministeriums vom 24.11.2020, dass nun 40 Mio. Euro 
zur Unterstützung der Schulen für dringende Anschaffun-
gen während der Corona-Pandemie bereit stünden. Diese 
können durch entsprechende Förderanträge in Absprache 
mit den Schulen abgerufen werden. An unserer Grund-
schule ist Herr Hansmann für die Anschaffungen solcher 
Geräte zuständig, erst vor kurzem wurde im Rahmen des 
Digital-Pakts die erforderlichen Beamer mit den dazuge-
hörenden Leinwänden angeschafft. 
  
Thema: Gewerbesteuer-Ausgleichszahlung Corona: Bad 
Rippoldsau-Schapbach erhält 108.000 €; Information 
BGM Waidele informiert darüber, dass die Gemeinde Bad 
Rippoldsau-Schapbach infolge der Corona Pandemie und 
der damit zu erwartenden Gewerbesteuerausfälle, eine 
Gewerbesteuer-Ausgleichszahlung in Höhe von 108.000 € 
vom Landratsamt Freudenstadt erhalten hat. 
  
Thema: Gemeinde Schenkenzell: Senkung der Kreisumla-
ge um 107.000 € und Erhöhung der Kreisumlage im Land-
kreis Freudenstadt auf 33,2 %; Information 
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BGM Waidele erläutert, diese Senkung anhand eines Zei-
tungsartikels aus dem Schwarzwälder Boten vom 
10.12.2020. BGM Waidele informiert darüber, dass die 
Kreisumlage im Landkreis Freudenstadt von 31,5 % auf 
33,2 % erhöht wurde. 
  
GR Kern fragt nach den Gründen für diese Erhöhung. 
  
BGM Waidele erklärt, dass dies mit den derzeit hohen Aus-
gaben für die investiven Maßnahmen im Bereich Breitband 
und des Ausbaus des Kreiskrankenhauses zusammenhängt. 
  
GR Günter empfindet die Erhöhung aus diesen Gründen 
als gerechtfertigt. 
  
GR Schmieder fragt nach den Mehrkosten und ob diese 
durch die Gründung des BgA Breitband wieder ausgegli-
chen werden könnten. 
  
Herr Pfundheller gibt an, dass dies einer Erhöhung von 
41.000 € entspricht. Er erklärt, dass durch die Gründung in 
drei Jahren 20.000 € eingespart wurden. Für den Breit-
bandausbau wurden bereits 98.000,- € beim ersten Bauab-
schnitt und 170.000,-€ beim zweiten Bauabschnitt des 
Baus unseres Wolftal-Erlebnis-Radwegs von der Gesamt-
förderung des Landes abgerufen. Insgesamt liegt die För-
dersumme bei 318.500 €. Der Zeitraum erstreckt sich noch 
bis auf den 31.12.2021. In diesem Zeitraum muss die Förde-
rung abgerufen werden, die Verwendung hierfür muss ge-
nau angegeben werden. Die Landesförderung ist hierbei 
sehr wichtig, da die Arbeiten im Bereich Kurklinik noch 
bevorstehen, mit diesen wird im frühen Sommer 2021 be-
gonnen. 
  
Thema: Termine 
BGM Waidele teilt mit, dass er am 03.12.2020 und am 
10.12.2020 an Terminen zum Thema Fernwärme teilgenom-
men hat. Am 09.12.2020 hat er an der Mitgliederversamm-
lung des Förderverein Wildtierpark Alexanderschanze e.V. 
teilgenommen. BGM Waidele erklärt, dass der Verein leider 
kurz vor der Auflösung steht, da das Projekt wahrschein-
lich wegen fehlender Unterstützung des Landes BW nicht 
umgesetzt werden kann. 
  
BGM Waidele informiert darüber, dass er am 17.12.2020 an 
einem ein Gespräch mit Herrn Schreibeisen und Herrn 
Bähr (Peterstaler Mineralquellen), sowie Herrn GR Schmie-
der teilgenommen hat. Das Treffen hat GR Schmieder or-
ganisiert, mit dem Ziel einer persönlichen Aussprache. 
  
BGM Waidele informiert weiter, dass eine Teilnahme an ei-
ner nicht-öffentlichen Sitzung und den damit verbundenen 
Austausch mit dem Gemeinderat angeboten wurde, Herr 
Bähr und Herr Schreibeisen haben aber abgelehnt haben. 
  
GR Schmieder ergänzt, dass der Termin hauptsächlich für 
den direkten Austausch von Informationen gedient hat und 
man jetzt einen ganzheitlichen Eindruck gewonnen hat. 
  
BGM Waidele fügt hinzu, dass die Peterstaler Mineralquel-
len nach wie vor vorhaben, den Standort Bad Rippoldsau 
wieder umfänglicher zu nutzen, wann dies aber passieren 
wird ist weiterhin unklar. Durch die Corona-Pandemie und 
die dadurch verlorenen Einnahmen der Peterstaler Mine-
ralquellen, wurde das Projekt aber leider zusätzlich noch 
einmal nach hinten verschoben. 
  
BGM Waidele gibt bekannt, dass am 14.01.2021 ein Termin 
zum Thema Breitbandausbau stattfinden wird, dies dient 
dem Austausch mit Herrn Landrat Dr. Rückert und den 
Kommunen im Landkreis Freudenstadt. 
  
  
TOP 8: 
Anfragen aus dem Gemeinderat 
  

Thema: Initiative Kurhaus Bad Rippoldsau 
GR Kara teilt mit, dass die Satzung des Fördervereins 
„Kult und Kultur - Bad Rippoldsau pur“ steht, aber die 
Weiterarbeit ohne Sitzung nicht möglich ist. Er hofft, dass 
es nach Corona hoffentlich weitergehen kann. 
  
BGM Waidele weiß um die Probleme des Kurhauses und 
freut sich über das Engagement. Er meint, dass man mög-
licherweise nach einer Konzepterstellung für die Moderni-
sierung des Innenraumes eine Förderung im Tourismusinf-
rastrukturprogramm 2022 erhalten könnte. 
  
Thema: Kosten der Hangsicherung Wolf 
GR Armbruster fragt an, ob die Kosten für die Hangsiche-
rung nun final feststehen. 
  
BGM Waidele antwortet, dass die Prüfung der Rechnungen 
noch nicht ganz abgeschlossen ist, aber sich die Kosten 
noch im vorgegebenen Rahmen befinden. 
  
Thema: Luftreiniger Schule 
GR W. Lehmann möchte wissen, ob das Luftreinigungsge-
rät für die Schule schon bestellt ist. 
  
BGM Waidele antwortet, dass das Gerät bestellt ist, aber 
noch nicht geliefert wurde. Er gibt zudem an, dass die 
Sparkasse der Schule vier CO2-Messgeräte gesponsert hat. 
  
Thema: Rechnung Salzbrunnstraße 
GR Künstle erkundigt sich, ob die zweite Rechnung der 
Salzbrunnenstraße schon da ist. 
  
BGM Waidele erklärt, dass diese sich noch in Prüfung bei 
Herrn Ribar (Zink Ingenieure) befindet. 
  
Thema: Bachmauersanierung Salzbrunnen 
GR Belz möchte wissen, ob die Bachmauersanierung ent-
lang der Salzbrunnenstraße nun abgeschlossen ist. 
  
BGM Waidele gibt an, dass es in 2021 möglicherweise wei-
tere Maßnahmen geben wird. Die Ausführung ist aber ab-
hängig von der finanziellen Lage. Im Haushalt sind hierfür 
100.000 € eingestellt. 
  
Thema: Ratsbibliothek 
GR Schmieder bittet darum, die Ratsbibliothek des Ge-
meinderates auf der Homepage immer auf dem aktuellen 
Stand zu halten. 
  
BGM Waidele sichert dies zu. 

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Alte Photograhien erzählen  
Eine stattliche Großfamilie aus Rippoldsau zeigt das heu-
tige alte Photo. Raimund Fritsch war Besitzer des „Gasthof 
zum Klösterle“ (heute Pflegeheim St. Vinzenz), nach dem 
Bad der Goeringer damals das führende Hotel im Ort mit 
eigenem Behandlungstrakt für die kurenden Gäste des 
Hauses. Raimund Fritsch war gebürtiger Oberwolfacher 
und hier zeitweise Gemeindeschreiber und - damals ehren-
amtlich – 24 Jahre Bürgermeister. Dabei blieb es nicht aus, 
daß es mit dem dominanten Badbesitzer und ebenfalls 
langjährigen Gemeinderat zu Differenzen kam. Das führte 
schließlich so weit, daß Goeringer es ablehnte, die Kurgäs-
te von Fritsch in seinem Badbetrieb zu behandeln, worauf 
Fritsch den schon erwähnten eigenen Bädertrakt erstellte. 
Das Photo von 1892 zeigt das Elternpaar Raimund Fritsch 
(1848-1827) und seine Frau Euphrosina, geb. Schoch. Die 
Kinder, hintere Reihe: Otto, Anna und Emma. Vordere Rei-
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he: Hermann, Marie, Albert, Klara und Emil. Zwei der Söh-
ne sind, wie viele damals in wirtschaftlich schlechter Zeit, 
ausgewandert, Otto in die USA, Hermann nach London. 
Albert ist im 1. Weltkrieg gefallene. Tochter Emma verhei-
ratete sich mit dem Arzt Dr. Georg Bächle, Tochter Klara 
mit dem Kranzwirt Franz Geble. 
Photo und Auskünfte von Anneliese v. Frivaldszky. 

 

An die Eltern der Schüler und Schülerinnen der 
Grundschule Schapbach  

Da ab Wiederbeginn des Präsenzunterrichts an den Schu-
len eine Testpflicht für Schüler ( 2 mal wöchentlich) einge-
führt wurde, sollen die Schüler zukünftlich unter Aufsicht 
diese Tests als Selbsttest durchführen. 
Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, zusammen mit Ihren 
Kindern diesen Test kennenzulernen, erstmalig durchzu-
führen und gegebenenfalls Ihren Kindern die Angst vor 
dem Test zu nehmen, bietet Ihnen die Gemeinde Bad Rip-
poldsau-Schapbach folgendes an: 
Am Sonntag, den 18. April um 11:00 Uhr im Kurhaus Bad 
Rippoldsau sowie um 15:00 Uhr in der Festhalle in Schap-
bach können Sie zusammen mit Ihren Kindern zur Durch-
führung des Tests kommen. 
Dieser Testtermin ersetzt den ersten Testtermin in der dar-
auffolgenden Schulwoche. 
 

Gitta Neumaier neue Verwaltungsfachangestellte 
Frau Gitta Neumaier hat ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemeinde Bad Rippoldsau-Schap-
bach absolviert. Die schriftliche und mündliche Prüfung 
hat sie kürzlich vor dem Prüfungsausschuss des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe mit Bravour abgelegt. Die neue 
Verwaltungsfachangestellte wurde sofort in den Mitarbei-
terstab der Gemeinde übernommen und begleitet derzeit 
das Vorzimmer von Bürgermeister Waidele.  

 

Kreisforstamt Freudenstadt

Forstbetriebsgemeinschaft
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ansprechpartner für die Bereiche:

Vorsitzender und Abteilung Waldarbeit:
Stefan Schmieder Telefon: 07839/919660
E-Mail: zollerhof@t-online.de

Abteilung Holzvermarktung:
Hermann Schmid Telefon: 07839/9109988
E-Mail: hermann.schmid@hanselehof.de

Abteilung Wegebau und Wegeunterhaltung:
Daniel Armbruster Telefon: 07839/730
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de

Abteilung Maschinen und Geräte (Sammelbestel-
lungen):
Bernd Dieterle Telefon: 07839/9101071
E-Mail: sulzerhof@t-online.de

Weitere Informationen und Aktuelles auf unserer
Homepage: www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de

Forstdienststellen in
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt
Tel: 07441 920 3001
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm Tel: 07441 920 1180

Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach)
Helgard Gaiser Tel.: 07441 920-3580

Mobil: 07441 920-3580
Mail: h.gaiser@kreis-fds.de

Bürozeit: Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser Mobil: 0162 25 35 752

Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach
(Kath.Kirchenfondswald Bad Rippoldsau und Pfarrwald
Schapbach)
Frank Schmid Tel: 07440 785

Mobil: 0171 71 16 996
Mail: frankschmidtoes@t-online.de

Forst Baden-Württemberg,
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
LutzWeinbrecht Mobil: 0172 68 08 260

Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober Mobil: 0173 65 24 662

Mail: ralf.kober@forstbw.de
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Aus dem Kreisgeschehen

Bundesagentur für Arbeit  
Girls` und Boys` Day an einem Tag und erstmalig online  
Die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim veranstaltet im 
Rahmen der Reihe „Next Level - finde deinen Weg“ am 
Donnerstag, dem 22. April 2021 von 09:30 bis 11.30 Uhr 
erstmalig in zwei online Veranstaltungsformaten den Girls` 
und Boys` Day parallel für Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 5. 
 
Martina Lehmann, Chefin der Agentur für Arbeit Nagold-
Pforzheim, freut sich gerade in der jetzigen Situation über 
die Fortsetzung des Angebotes für die Jugendlichen „Es ist 
unglaublich wichtig, jungen Menschen in der aktuellen 
Pandemie Perspektiven zu bieten. Auch im Hinblick auf die 
Berufs- und Studienorientierung. Geschlechtergetrennte 
Angebote wie der Girls` und Boys` Day sind eine gute Mög-
lichkeit, um Rollenklischees zu hinterfragen und sich offe-
ner mit persönlichen Lebensträumen jenseits gesellschaft-
licher Normen auseinanderzusetzen.“ 
 
Girls´ Day:  MINT for girls – Dein Traumberuf mit Zu-
kunft!   
MINT ist nicht nur die Farbe des Sommers. M wie Mathe, I 
wie Informatik, N wie Naturwissenschaft und T wie Tech-
nik bietet Mädchen eine kreative und vielfältige Berufs-
welt mit hervorragenden Karrierechancen, die beim dies-
jährigen Girls` Day aufgezeigt werden sollen. Der Mäd-
chen-Zukunftstag soll dazu beitragen, die Berufschancen 
von Mädchen insbesondere in den zukunftsträchtigen (in-
formations-) technologischen und naturwissenschaftlichen 
Bereichen sowie in handwerklichen Berufen auszubauen, 
um ihre Arbeitsmarkt-, Karriere- sowie Verdienstchancen 
zu verbessern. 
 
Nach einem Impulsvortrag zum Thema „MINT-Berufe – 
Deine Chance!“ von Anneka Merz, Teamleiterin Berufsbe-
ratung und ehemalige MINT-Botschafterin, schildert Petra 
Bauknecht von medialesson unter dem Titel „IT – ein 
Traumberuf für Frauen?!“ ihre Erfahrungen als Arbeitge-
berin in der IT-Branche. 
Warum sie sich für einen MINT-Beruf entschieden haben 
und wie ihr Arbeitsalltag aussieht, erzählen eine Schreine-
rin und eine Verpackungsingenieurin. Gerne beantworten 
sie Fragen der Teilnehmerinnen. Zum Abschluss zeigen die 
MINT-Botschafterinnen Maike Friedrich und Katharina 
Kraus, wo man Informationen zu MINT-Berufen finden 
kann. 
Boys´ Day: Berufsorientierungstag für soziale Berufe  
Jungen haben vielfältige Interessen und Kompetenzen. Ih-
re Berufswahl und Lebensplanung ist dennoch häufig sehr 
traditionell ausgerichtet. Mehr als die Hälfte der männli-
chen Jugendlichen entscheidet sich für einen von zwanzig 
jungentypischen Ausbildungsberufen, kein einziger aus 
dem sozialen, erzieherischen oder pflegerischen Bereich ist 
darunter. Mehr männliche Fachkräfte und Bezugspersonen 
sind in diesen Berufen dringend gewünscht. Deshalb bietet 
der diesjährige Boys´Day Jungs eine gute Gelegenheit, den 
Beruf des Pflegefachmanns sowie des Erziehers kennenzu-
lernen. 
Mit dem neuen Pflegeberufegesetz wurde ab 2020 die neue 
„Generalistische Pflegeausbildung“ eingeführt. Sie vereint 
die bisherigen Ausbildungen der Alten-, Kranken- und 
Kinderkrankenpflege und schließt mit der Berufsbezeich-
nung“ Pflegefachfrau/Pflegefachmann“ ab. Was sich geän-
dert hat und wie die Ausbildung aufgebaut ist, erklärt Ute 
Reichelt, Beraterin Pflegeausbildung beim Bundesamt für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. 
Unter der Überschrift „Pflege - das ist meins“ berichten 
Oliver Schmitt, stellvertretender Abteilungsleiter und Leh-
rer für Pflegeberufe, sowie Leon Hammer, Auszubildender 
im 1. Jahr der generalistischen Pflegeausbildung, warum 
sie diesen Beruf gewählt haben und wie ihr Alltag aussieht. 

Fragen der Teilnehmer werden gerne von ihnen beantwor-
tet. 
 
Im zweiten Teil der Veranstaltung geht es um den Beruf des 
Erziehers. Erzieher werden nicht nur für die Arbeit mit 
Kindern qualifiziert, sondern können auch mit Jugendli-
chen, Erwachsenen oder behinderten Menschen jeglichen 
Alters arbeiten. „Erziehen ist mehr als Spielen“ wissen 
Jannis Maier, der im September 2020 die praxisintegrierte 
Ausbildung zum Erzieher begonnen hat, Julian Weiss, der 
einen Kindergarten leitet und Patrick Dengler, der erst die 
Ausbildung zum Erzieher gemacht und dann Sozialpäda-
gogik studiert hat. Sie erzählen live, was hinter dem Beruf 
steckt und stehen den Teilnehmern Rede und Antwort.
 
Eine evtl. notwendige Freistellung vom Unterricht sollte 
im Vorfeld mit den Eltern sowie der Schule abgestimmt 
werden. 
 
Für die Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät (Tablet, 
Laptop, PC) erforderlich. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an 
Nagold-Pforzheim.bca@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 07452/ 829 313. Die Einwahldaten werden mit der 
Anmeldebestätigung verschickt. 
 

Der VdK-Kreisverband Freudenstadt informiert 
DRV-Tipp: Jahresmeldung für 2020 prüfen! 
Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten Beschäftigte von 
ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2020 bekom-
men, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV). Aus dieser Jahresmel-
dung geht hervor, wie lange die Arbeitnehmer beschäftigt 
waren und was sie verdient haben. „Sie ist ein wichtiges 
Dokument für die Rentenversicherung, weil aus diesen Da-
ten die spätere Rente berechnet wird“, so die DRV. Sie rät 
daher, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahresmel-
dung gut aufzubewahren. Wichtig seien Name, Geburtsda-
tum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäf-
tigung und Bruttoverdienst. „Wer Fehler entdeckt, sollte 
sich umgehend an den Arbeitgeber oder die Krankenkasse 
wenden und die Jahresmeldung berichtigen lassen“, beton-
te die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg. 
Denn fehlerhafte Angaben könnten bares Geld kosten und 
eine zügige Berechnung der späteren Rente erschweren. 

 
Kontrolle der Waldbestände auf winterliche Schäden not-
wendig – Borkenkäfer und Co. haben sonst leichtes Spiel 
 
Noch fliegen sie nicht die Borkenkäfer, aber sie stehen in 
den Startlöchern. Mit steigenden Temperaturen und zu-
nehmender Tageslichtlänge werden sie wieder aktiv. Das 
bedeutet für die Waldbesitzenden, dass sie ihre Wälder auf 
Sturmwurf- oder Schneebruchschäden kontrollieren müs-
sen. Umgeworfene Bäume oder abgebrochenen Kronen 
sind ein gefundenes Fressen und optimale Brutstätte für 
Buchdrucker und auch für Kupferstecher, welche gerne in 
den Baumkronen der Nadelbäume brüten. Werden die 
Schadhölzer nicht rechtzeitig aufgearbeitet und aus dem 
Wald gebracht, so können sich die holzzerstörenden Schäd-
linge von hier aus weiter im bestehenden Waldbestand aus-
breiten. 
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vergangenen Hitzesommern geschwächt. Der winterliche 
Niederschlag war zwar in unserer Region stellenweise 
recht ergiebig, aber die Wasserspeicher im Waldboden wur-
den damit nicht wieder aufgefüllt. Optimale Bedingungen 
für die kleinen Käfer, welche auch bei Minusgraden erfolg-
reich überwintert haben und eine sehr hohe Vermehrungs-
rate aufweisen. Aus einem Käfer können sich innerhalb 
eines Jahres drei Generationen mit bis zu 8000 Nachkom-
men entwickeln. 
 
 
Was tun, wenn Schadholz oder Überwinterungsbäume ge-
funden wurden? 
Vor der Aufarbeitung sollte vorab mit den Revierleitenden 
Kontakt aufgenommen werden. Von ihnen erhalten die be-
troffenen Waldbesitzenden Informationen über die Aushal-
tung der vermarktbaren Holzsortimente und wie mit dem 
Schad- oder Käferholz umgegangen werden soll. Ebenso 
erhalten Waldbesitzende, die die Aufarbeitung der Schad-
hölzer nicht selbst übernehmen können, durch die Förste-
rinnen und Förster Unterstützung. Die Kontaktdaten der 
örtlich zuständigen Revierleitenden sowie weitere Infor-
mationen sind auf der Homepage des Landratsamtes Freu-
denstadt zu finden oder können direkt beim Kreisforstamt 
unter 07441 920-3001 erfragt werden. 
 
 
Süße Versuchung – Zucker in aller Munde (Online-Vor-
tragsveranstaltung) 
Am Dienstag, 20. April 2021 um 18 Uhr lädt das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Freudenstadt im Rahmen der 
Landesoffensive „Mach‘s Mahl“ zu einem Online-Vortrag 
mit Kochvorführung ein. Das Thema der Veranstaltung: 
„Süße Versuchung – Zucker in aller Munde“. 
Alle mögen Süßes. Und wie schön ist es, sich mittags ein 
Stück Kuchen oder ein Stückchen Schokolade zu gönnen. 
Das gehört einfach zum kleinen Luxus am Tag. Doch leider 
wird zu viel Zucker konsumiert, Karies und Diabetes kön-
nen die Folge sein. Aber soll deshalb ganz auf die liebge-
wonnenen Gewohnheiten verzichtet werden? Die Antwort 
ist nein. Hier hilft der Blick auf die Zutatenlisten der Le-
bensmittel, denn viele Fertigprodukte enthalten sehr viel 
mehr Zucker als erwartet. 
In ihrem Online-Vortrag mit Kochvorführung geht Dipl.-
Ökotrophologin Bettina Schmitz darauf ein, wie durch be-
wusstes Einkaufs- und Ernährungsverhalten solche Zu-
ckerfallen entdeckt werden können, damit sich die kleine 
Portion extra süß doch noch gegönnt werden kann. Zudem 
gibt es praktische Tipps zu einigen dieser Produkte, wie 
diese mit weniger Zucker selbst hergestellt werden können.  
Eine Anmeldungzum kostenfreien Angebot ist im Veran-
staltungsportal des Landkreises unter www.kreis-fds.de 
oder telefonisch unter 07451 907-5401 bis zum 16. April 
2021 erforderlich. Nach Ablauf der Anmeldefrist wird ein 
Zugangslink zur Veranstaltung versendet. 
 
Neues Waffengesetz mit zahlreichen Änderungen  
 Das Waffengesetz wurde im vergangenen Jahr weitrei-
chend geändert. Die Änderungen betreffen nicht nur Jäger 
oder Sportschützen, nunmehr können auch bisher erlaub-
nisfreie Waffen oder waffenrechtliche Teile unter das Waf-
fengesetz fallen. So sind beispielsweise nun auch Deko- 
und Salutwaffen, Pfeilabschussgeräte, und einzelne Maga-
zine, auch ohne die dazugehörigen Waffen, waffenrechtlich 
relevant und müssen innerhalb einer bestimmten Frist an-
gemeldet oder abgegeben werden. Andernfalls drohen 
Bußgelder oder Strafanzeigen. 
 
Über alle relevanten Änderungen des Waffengesetzes infor-
mieren die Waffenbehörden im Landkreis Freudenstadt. 
Bürger aus Alpirsbach, Baiersbronn, Dornstetten, Glatten, 
Grömbach, Loßburg, Pfalzgrafenweiler, Schopfloch, Wal-
dachtal oder Wörnersberg können sich an das Landratsamt 
Freudenstadt wenden. Ansprechpartner ist Marlena Sträh-
ler, Telefon 07441 920-5072, straehler@kreis-fds.de. 
Für Bürger aus Bad-Rippoldsau-Schapbach, Freudenstadt 

Ebenso müssen Überwinterungsbäume der Borkenkäfer 
gefunden und aufgearbeitet werden. Besonderes Augen-
merk muss hier auf Beständen liegen, welche im vergangen 
Jahr bereits vom Borkenkäfer befallen waren, sowie locke-
re und besonnte Nadelwälder. Zudem sind die Bäume von 
vergangenen Hitzesommern geschwächt. Der winterliche 
Niederschlag war zwar in unserer Region stellenweise 
recht ergiebig, aber die Wasserspeicher im Waldboden wur-
den damit nicht wieder aufgefüllt. Optimale Bedingungen 
für die kleinen Käfer, welche auch bei Minusgraden erfolg-
reich überwintert haben und eine sehr hohe Vermehrungs-
rate aufweisen. Aus einem Käfer können sich innerhalb 
eines Jahres drei Generationen mit bis zu 8000 Nachkom-
men entwickeln. 
 
Was tun, wenn Schadholz oder Überwinterungsbäume ge-
funden wurden? 
 
Vor der Aufarbeitung sollte vorab mit den Revierleitenden 
Kontakt aufgenommen werden. Von ihnen erhalten die be-
troffenen Waldbesitzenden Informationen über die Aushal-
tung der vermarktbaren Holzsortimente und wie mit dem 
Schad- oder Käferholz umgegangen werden soll. Ebenso 
erhalten Waldbesitzende, die die Aufarbeitung der Schad-
hölzer nicht selbst übernehmen können, durch die Förste-
rinnen und Förster Unterstützung. Die Kontaktdaten der 
örtlich zuständigen Revierleitenden sowie weitere Infor-
mationen sind auf der Homepage des Landratsamtes Freu-
denstadt zu finden oder können direkt beim Kreisforstamt 
unter 07441 920-3001 erfragt werden. 

Beste Bedingungen für den Borkenkäfer und Co – Schad-
holz aus dem Winter sollte so schnell wie möglich aufgear-
beitet werden

Kontrolle der Waldbestände auf winterliche Schäden not-
wendig – Borkenkäfer und Co. haben sonst leichtes Spiel 
Noch fliegen sie nicht die Borkenkäfer, aber sie stehen in 
den Startlöchern. Mit steigenden Temperaturen und zu-
nehmender Tageslichtlänge werden sie wieder aktiv. Das 
bedeutet für die Waldbesitzenden, dass sie ihre Wälder auf 
Sturmwurf- oder Schneebruchschäden kontrollieren müs-
sen. Umgeworfene Bäume oder abgebrochenen Kronen 
sind ein gefundenes Fressen und optimale Brutstätte für 
Buchdrucker und auch für Kupferstecher, welche gerne in 
den Baumkronen der Nadelbäume brüten. Werden die 
Schadhölzer nicht rechtzeitig aufgearbeitet und aus dem 
Wald gebracht, so können sich die holzzerstörenden Schäd-
linge von hier aus weiter im bestehenden Waldbestand aus-
breiten. 
 
Ebenso müssen Überwinterungsbäume der Borkenkäfer 
gefunden und aufgearbeitet werden. Besonderes Augen-
merk muss hier auf Beständen liegen, welche im vergangen 
Jahr bereits vom Borkenkäfer befallen waren, sowie locke-
re und besonnte Nadelwälder. Zudem sind die Bäume von 
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und Seewald ist die Stadtverwaltung Freudenstadt zustän-
dig. Ansprechpartner sind Petra Finkbeiner, Telefon 07441 
890-824, petra.finkbeiner@freudenstadt.de und Thomas 
Ziefle, Telefon 07441 890-819, thomas.ziefle@freudenstadt.
de 
Für die Gemeinden Empfingen, Eutingen i. G. und Horb a. 
N. ist die Stadtverwaltung Horb a. N. zuständig. Ansprech-
partnerin sind Sybille Raetzer, Telefon 07451 901-126, s-
raetzer@horb.de und Michaela Kronenbitter, Telefon 07451 
901-218, m-kronenbitter@horb.de. 
 
 
Personalwechsel bei der Schuldner- und Insolvenzbera-
tung des Landratsamts 
Seit 1. April 2021 ist Beate Jeric neue Schuldnerberaterin 
im Landratsamt Freudenstadt, sie hat diese Aufgabe von 
Martina Klink übernommen, die nach einer über 13-jähri-
gen Tätigkeit in den Ruhestand verabschiedet wurde. Zu-
sammen mit der langjährigen Schuldnerberaterin Tatjana 
Dietz wird Beate Jeric künftig die Menschen, die ihre be-
stehende oder drohende Überschuldung aus eigener Kraft 
nicht mehr bewältigen können, beraten. Gemeinsam wer-
den Entschuldungsmaßnahmen erarbeitet oder Wege auf-
gezeigt, mit den Schulden leben zu können, ohne in der 
gesamten Existenz bedroht zu sein. Vor allem der Verlust 
des Arbeitsplatzes oder der Wohnung und vergleichbare 
Notlagen sollen vermieden werden. 
 
Weitere Informationen zum Themenbereich und die Kon-
taktmöglichkeiten gibt es auf der Homepage des Landrats-
amts unter www.kreis-fds.de à Sozialamt à Schuldner- und 
Insolvenzberatung, telefonisch sind die Schuldnerberate-
rinnen unter den Telefonnummern 07441 920-6115 und 
6138 erreichbar. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfinder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfinder unter: 0137 888 22 833 

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
 Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kos-
tenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711–
96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Frank Urbat
Examinierter Krankenpfleger
Dipl. Pflegedienstleitung (SSK)
Hauptstraße 24
77709 Wolfach

Vertragspartner aller Kassen
Erreichbarkeit für Bad Rippoldsau-Schapbach:
Frank Urbat   07834 / 867 303
In der häuslichen Pflege werden von uns übernommen...
- Grundpflege 
- Behandlungspflege
- spezielle Krankenpflege
- hauswirtschaftliche Hilfen
- Pflegeanleitung für pflegende Angehörige
Unsere Pflege ergänzenden Angebote sind...
- Verhinderungspflege zur Entlastung der Angehörigen
- Umfassende Beratung von pflegenden Angehörigen:
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Altersjubilare

Altersjubilare Bad Rippoldsau-Schapbach  
  
Ortsteil Bad Rippoldsau 
21.04.2021 Walter Albert Bächle   90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die nächsten 
Lebensjahre. 
  

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Fit mit Serious Games: Digitale Spiele für Kopf und Kör-
per 
Veranstaltungsreihe gesundaltern@bw 
Kostenfreier Online-Vortrag  
am 20. April um 18 Uhr 
Referent: 
Dr. Patrick Fissler, Psychiatrische Dienste Thurgau – For-
schungspsychologe 
Anmeldung und Info unter www.vhs-kreisfds.de 
  
Rund um die Schulter - Beschwerdeursachen und Behand-
lungsmöglichkeiten 
In Kooperation mit dem Klinikum Freudenstadt 
Kostenfreier Online-Vortrag am 20. April um 19 Uhr 
Referent: Dr. med. Benjamin König, Chefarzt der Abteilung 
für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie 
Anmeldung und Info unter www.vhs-kreisfds.de 
  

Tipps im Umgang mit Behörden 
Stefan Aberle, Rechtsanwalt und Berufsbetreuer; Für 
rechtliche BetreuerInnen, Bevollmächtigte und andere In-
teressierte 
Kostenfreier Online-Vortrag 
am 20. April um 18 Uhr 
Anmeldung unter www.vhs.kreisfds.de 
  
Grausamkeit, Gottesfurcht und Verzweiflung. 
König Friedrich Wilhelm I. und der preußische Mythos 
Das digitale Wissenschaftsprogramm der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt in Zusammenarbeit mit vhs.wissen 
live 
Kostenfreier Online-Vortrag 
am 21. April um 19:30 Uhr 
Referent: Online-Vortrag mit Prof. Stollberg-Rilinger, Rek-
torin des Wissenschaftskollegs Berlin 
Anmeldung unter www.vhs-kreisfds.de 
  
Kulinarische Reise online: vhs Kaiserslautern 
Frühlings-Kochkurs mit Spargel & Co. 
Online-Kochkurs am 21. April um 18 Uhr. 
Anmeldung und Info unter www.vhs-kreisfds.de 
  
Immanuel Kant: Der Kategorische Imperativ 
Philosophisches Café – Online 
In Kooperation mit der Volkshochschule Esslingen 
am 22. April um 19:30 Uhr 
Anmeldung und Info unter www.vhs-kreisfds.de 
  
Bio Gärtnern auf kleinem Raum in Kübeln, Töpfen, Hoch-
beet, kleinen Beeten usw.– erfolgreich ernten 
Online-Seminar von Anneliese Braitmaier am 22. April um 
17:30 Uhr. Anmeldung und Info unter www.vhs-kreisfds.de 

- Information rund um die Pflege
- Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger

Dorfhelferinnenstation  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpflege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.

Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger finanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpflegerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pflegerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie 
uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpflege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste  
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf 
in Fragen zu Pflege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespflege Tel.07834 – 838570 
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Excel – Grundlagen 
Online-Kurs am 22. April um 18 Uhr 
4 Termine unter der Leitung von Adina Goldis. 
Anmeldung und Info unter www.vhs-kreifds.de 
  

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

 

Kirchen

Gottesdienste für die Seelsorgeeinheiten  
- An Wolf und Kinzig St. Laurentius, St. Roman 
- Oberes Wolftal   St. Cyriak, Mater Dolorosa, St. Josef 
-  Kloster Wittichen  St. Johannes B., St. Ulrich, Allerhei-

ligen  
 

Samstags- und Sonntagsgottesdienste finden weiterhin 
nur nach Anmeldung und unter den aktuellen Hygiene- 

und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Anmeldung erfolgt im jeweiligen Pfarramt vor Ort 

Samstag, 17. April – Samstag der zweiten Osterwoche   
18.30Uhr   St. Josef: Hl. Messe entfällt!
    St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Sonntag, 18. April  – Dritter Sonntag der Osterzeit   
 8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe 
8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe; 
    zgl. Jahrtagsmesse für Helena Schrempp
    Seelenamt für Maria Theresia Schmieder
10.30 Uhr  Mater Dolorosa:  Hl. Messe
10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahlnummer: 06151 

275 357 809 PIN: 7777
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
  
Dienstag, 20. April – Dienstag der dritten Osterwoche   
18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe  

Mittwoch, 21. April – Mittwoch der dritten Osterwoche   
17.45 Uhr  Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.00 Uhr   St. Cyriak Rosenkranz für den Frieden in der 

Welt
18.30 Uhr St. Cyriak:   Hl. Messe; zgl. zu Ehren des hl. Josef
 
Donnerstag, 22. April – Donnerstag der dritten Osterwoche 
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenheit)

18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 23. April – Freitag der dritten Osterwoche   
8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt; zgl. für die Ver-

storbenen der Fam. Schmider u. Schrempp; 
    - für Willy Ricke 
 
Samstag, 24. April – Samstag der dritten Osterwoche   
10.30 Uhr   St. Cyriak: Trauung von Ralf u. Yvonne Schmie-

der mit Taufe für Leopold Schmieder
17.00 Uhr   Mater Dolorosa:  Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele 
    -  anschl. 24 Stunden-Gebet um geistl. Berufun-

gen bis 21.00 Uhr - 
19.00 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Investitur von 

Pfarrer Hannes Rümmele
21.00 Uhr  St. Laurentius:  Beginn des 24 Stunden-Gebets 

um geistl. Berufungen 
 
Sonntag, 25. April – Vierter Sonntag der Osterzeit   
 7.00 Uhr    St. Cyriak: Laudes –  - anschl. 24 Stunden-Ge-

bet um geistl. Berufungen bis 10.30 Uhr - 
 8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe
10.30 Uhr   Telefongottesdienst: Einwahlnummer: 06151 

275 357 809 PIN: 7777
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Cyriak:  Hl. Messe; 
    zgl. Jahrtagsmesse für Hans-Peter Weis; 
    - für Anton und Cäzilia Weis; 
    - für Hermann und Anna Jehle; 
    - für Wilhelm und Helene Künstle; 
    - für Albert und Helena Müller; 
    - für die Verst. der Familie Meza-Picon (Mexiko)
11.45 Uhr   St. Cyriak: Silberkollekte und Tauffeier für Ro-

mina Hannah Künstle Meza
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet  
     
 
Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
 
Pfarrer Hannes Rümmele 
r.ruemmele@kath-wolfach.de 07834 295 
 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de  07836 96855 
 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de 07834 865529 
 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
 
Pastoralassistentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
 
Notfallhandy (nur in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen): 0151 6193078 
  
Erreichbarkeit Pfarrbüro SE Oberes Wolftal 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten 
erreichbar: 
  
St. Cyriak Schapbach   07839 224 
Montag  09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Donnerstag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Pfarramt.Schapbach@kath-oberes-wolftal.de   
Mater Dolorosa Bad R‘au  07440 234
Dienstag bis Donnerstag  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag 09.45 Uhr – 12.00 Uhr 
Pfarramt.Bad.Rippoldsau@kath-oberes-Wolftal.de   
  
www.kath-oberes-wolftal.de 
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SAMSTAG, 24. APRIL 2021

MATER DOLOROSA

17:00 Uhr Heilige Messe
18:00 Uhr Stille Anbetung
19:00 Uhr Anbetung

(Pfarrgemeinderat)
20:00 Uhr Stille Anbetung
21:00 Uhr Anbetung

(Gemeindeteam)

SONNTAG, 25. APRIL 2021

ST. CYRIAK

07:00 Uhr Laudes
(Sanna Müller und Lioba Jörg)

07:30 Uhr Stille Anbetung
08:00 Uhr Gestalte Anbetung mit Gitarre

und Gesang (Lioba Jörg)
09:00 Uhr Stille Anbetung
09:30 Uhr Anbetung mit Impulsen (kfd)
10:30 Uhr Heilige Messe

24 Stunden-Gebet
um geistliche Berufungen

In den Kirchen unserer Seelsorgeeinheiten liegen für das
persönliche Gebet Impulse sowie ein "Licht für Berufungen"

zumMitnehmen aus.

UNT E RSTÜTZ EN S I E D I E S ES W ICHT IG E GEB E TSANL I EGEN

Weltgebetstag am 24. und 25. April

Bestellservice statt Büchereibesuch
Es bleibt verwirrend: Ab welcher 7-Tage-Inzidenz darf wer 
wieder öffnen? Wie ist es mit den Büchereien? Auch wenn 
in unserem Landkreis die Einzelhandelsgeschäfte wieder 
öffnen dürfen, weil die 7-Tage-Inzidenz (noch) unter 50 pro 
100.000 Einwohner liegt, steigen die Fallzahlen wieder. Die 
Bücherei Bad Rippoldsau bleibt daher vorerst beim Bü-

cherbestellserivce:
Auswählen können Sie die Bücher über die Internetseite 
www.koeb-rippoldsau.de unter dem Menüpunkt „Bücher“. 
(Für fortgeschrittene Internetnutzer: Mit der Tastenkombi-
nation STRG+F können Sie nach jedem beliebigen Stich-
wort suchen). Natürlich können Sie sich auch ein „Überra-
schungspaket“ zusammenstellen lassen, um auch in den 
nächsten Wochen genug Lesestoff zu haben.
Hier noch die Bestellmöglichkeiten:
1. Per E-Mail an: bestellung@koeb-rippoldsau.de (bis Frei-
tag Mittag)
2. Per Telefon: 07440 269 (Donnerstag 17-19 Uhr)
3. Per WhatsApp: 0176 30547391 (bis Freitag Mittag)
Die Bücher stehen jeweils Freitags ab 16 Uhr zur Abholung 
vor der Bücherei bereit.
Sobald es weitere Lockerungsmöglichkeiten gibt, wird na-
türlich auch unsere Bücherei wieder normal geöffnet wer-
den. Bis dahin hoffen wir, ein Stück Lese- und Lebensqua-
lität mit dieser Ausleihvariante zu schaffen.
Ihre Bücherei Mater Dolorosa Bad Rippoldsau 

Bücherei Schapbach 
  
Die katholische Bücherei Schapbach bleibt während des 
Lockdowns geschlossen! 
Falls Ihnen oder den Kindern der Lesestoff ausgeht, kön-
nen Sie Renate Schmid telefonisch kontaktieren (531) und 
kurzfristigen Termin vereinbaren. 
  

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Derzeit finden in der Friedenskapelle keine ev. Gottes-
dienste statt. 
 

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge
hinterlassen und die Erinnerung an all das Schöne

mit dir wird stets in uns lebendig sein.
Nachruf

Die kfd und das Altenwerk der Pfarrgemeinde St. Cyriak
Schapbach trauert um ihre langjährige Vorsitzende

Maria Schmieder
Ihr Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer und veranlasst

uns zugleich unsere Dankbarkeit auszudrücken, für alles
was sie mit ihrer liebevollen Art in der Führungsarbeit

der kfd und für das Altenwerk geleistet hat.

Für die Pfarrgemeinde St. Cyriak Schapbach

Pfarrer
Hannes Rümmele

Altenwerk
Elisabeth Neef

kfd
Brigitte Günter

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.
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2-ZimmerWohnung Wolfach-Kirnbach, Am Bühl 53m2,
EBK, Abstellraum, Terrasse, an NR, ohne HT ab 01. Juli

2021 zu vermieten. Telefon: 07834/1632

Vielen Dank
Die zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
freuten mich sehr.

Auf diesem Wege bedanke ich
mich dafür ganz herzlich.

Euer Willi Waidele

90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90
90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90 90

Vielen Dank. Über die zahlreichen Glückwün-
sche und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut.
Herzlichen Dank an euch alle. Euer

Josef Hermann

Suche 2 – 3 Zimmer-Wohnung
m. Balkon und/oder Stellplatz/Garage.Witwe, NR,

keine Haustiere, sicheres Einkommen. Kontakt: 07726/9397878.

Privat
Anzeigen

Lässig backt!
Nächste Abhol-Aktion
Samstag 17. April 2021
Info unter www.alte-traenke.de
Wurstsalat, Salate mit Schnitzel/Cordon Bleu,
Flammkuchen, Salatbox, Kuchen
Vesperplatten/ab 4 Personen mit Holzofenbrot (2 Tage im Voraus)
Ich freu mich über eure Bestellung!
07440/1066 oder über Whatsapp 0162 1931139

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
Getränke
Eckle
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

www.zumschluessel.com

Weckle-Service
Sie bestellen bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung der Weckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr

Tel 07440 217
Fax 576
oder online-------------------------------------------------

Hacki’s
Hacksteaks in
versch. Geschmacksrichtungen
vom 16.04.21 bis 18.04.21
zum Abholen

-------------------------------------------------

-------------------------------------------------

Freitag ab 17.30 Uhr
Sa. + So. von 12 bis 20 Uhr

Wenn Corona dann
mal vorbei ist und wir
wieder öffnen dürfen,

brauchen wir Verstärkung
in unserem Team.

Sowohl in der Küche
wie auch im Service.

Bei Interesse einfach melden
unter Tel: 07440 217

Gastronomie

Holen Sie JETZT
Ihr ABITUR nach!

Erlangen der allg. Hochschulreife
am Abendgymnasium Offenburg

Nähere Informationen auf
www.agym-offenburg.zweiter-bweg.de

Unterricht &Kurse

FrFrauau NeeNeeff leisleistetetete überüber 5050
undund ununveverzichrzichtbartbaree DiensDienstete
Haus.Haus. LeLeiderider fifielel IhrIhree zuzumm
burtsburtstatagg gegeplanplantete FeFeierier mitmit derder veverbun-rbun-
denendenen WüWürdrdigungigung IhrIhrerer VeVerdrdiensienstete amam
OsOsteter-r-SonnSonntatagg desdes leletzttztenen JahrJahreses derder
PaPandemiendemie zuzumm OpOpfefer.r.
AuchAuch einein JahrJahr späspäteterrwawarr eses IhrIhr leiderleider nichnichtt
vevergrgönnönnt,t, amam 12.4.12.4. IhrIhrenen nunnun 91s91stetenn Ge-Ge-
burtsburtstatagg bzwbzw.. IhrIhr DiensDienstjubtjubiläumiläum enentsprtspre-e-
chendchend zuzu fefeierniern undund mussmusstete sisichch leiderleider
stastatttt dessendessen imim KrKrankankenhausenhaus behandelnbehandeln
lassen.lassen. DasDas tuttut unsuns unendlunendlichich leidleid undund wirwir
möchmöchtetenn nunnun aufauf didiesemesem WeWegg zuzumindesmindestt
unserunseree grgroßeoße WeWertschärtschätztzungung undund DankDank
fürfür diesediese bebewundernswundernswewertrtee FrFrauau zuzumm
AusdruckAusdruck brinbringegen.n. WirWir wünschwünschenen gutgutee
BesserungBesserung undund allesalles nurnur ererdenklichdenklich GutGutee
fürfür diedie ZukZukununftft undund sagsagenen nochmalnochmal DankDankee
fürfür einein grgroßesoßes VoVorbildrbild anan Fleiß,Fleiß, TrTreueeue
LoLoyayalitlitätät..
HerzHerzlichslichstt TiloTilo LutzLutz mitmit FaFamiliemilie &&
gaganznzenen TeTeamam vovomm HotHotelel ReReststauau

AlbanAlban‘s‘s SonneSonne

Besserung
für
für
Lo
Herz

Herzlichen
Glückwunsch
Frau Rosa Neef

Jahre treue
te für unser
90sten Ge-
der rbun-

eue und

& dem
aurant

Her
Glückwuns
Frau
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

Geländer | Zäune | Tore | Sichtschutz | Bodendielen aus Aluminium

Josef-Maier-Straße 1
77790 Steinach/Kinzigtal

Tel. 0 78 32 / 97 40 8-0
Fax 0 78 32 / 97 40 8-59

Machen Sie Balkon & Garten zu Ihrem
schönsten Platz unter freiem Himmel!

info@gz-alu.de
www.gz-alu.de  schönsten Platz unter freiem Himmel!

Machen Sie Balkon & Garten zu IhremTel. 0 78 32 / 97 40 8-0 info@gz-alu.de

> alle Farben & viele Holzdekore

> Aluprofile auch zum Selbstbau

Offenburg
Hauptstraße 114/116
Telefon 0781/24904

Teichfolie und Schwimm-

teichfolie in jeder Größe!

Photovolta�k
und
Jalous�en
Reinigung

w�eder volle Le�stung

• Fensterreinigung

• Jalousienreinigung

• Wintergarten­
reinigung

• Reinigung von
Photovoltaikanlagen

• Teppichreinigung

• Bauendreinigung

• Industriereinigung

• Hebebühnenvermietung

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gerne.
Tel. 0 78 31 / 96 99­832

info@cleantec-gebaeudereinigung.de · www.cleantec-gebäudereinigung.de

Ferdinand-Reiß-Str. 5
77756 Hausach

Gewerbestr. 44
77652 Offenburg

Tel.:0781-93 600 400
www.fenster-bfp.de

Markisen vom Profi
montiert vomeigenenMontageteam

PB
Badens Fenster Profi * si
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Nur bei Ihrem
weinor Top-Partner

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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GARTEN, TERRASSE
& BALKON

VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Akku-Heckenschere
HSA 45

MIT AKKU-POWER IN DIE HECKE
Leicht und unkompliziert, jetzt zugreifen!

Angebot gültig bis 30.04.2021

statt 129 €

111,-

©BK_foto/shutterstock
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Appenweier · Sander Straße 21 · Tel. 07805 9559-0
Sinzheim · Breite Weg 15 · Tel. 07221 27609-0
Lahr · Güterhallenstraße 5/2 · Tel. 07821 58822-0
Steinach · Josef-Maier-Straße 7 · Tel. 07832 99673-0

• Individuelle Sonderanfertigungen

• Markisen

• Überdachungen

• Jalousien (innen und vertikal)

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -roer-roer llladen.de • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23.04. Altbausanierung Anzeigenschluss 20.04.

30.04. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss 27.04.

30.04. Rechtsanwälte u. Steuerberater Anzeigenschluss 27.04.

07.05. Unfall – wir helfen, wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss 04.05.

14.05. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss 10.05.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Bad Peterstal-
Griesbach

Appen-
weier

Oberkirch

Oberwolfach

Meiße

Neu

K
Gra

ch

Hornberg

Gutach

Wolfach

Rust

Kittersburg

Willstätt

Lautenbach

Durbach
Offenburg

Ottenhöfen

Oppenau

Schw

ach

Bad Rippol
Schapbac

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Zell.a.H.

Hohberg

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 0172/7412118

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Springer im Raum Haslach, Hausach, Steinach und Wolfach.

Sichere Teilzeitstelle
Zustellung bis 6 Uhr morgens
Springer werden individuell im genannten Raum eingesetzt
Mobilität mit Auto erforderlich

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Sommer eine(n)

Rechtsanwaltsfachangestellte(n)
(m/w/d) oder eineBürokraft (m/w/d)

im Anwaltsbereich auf 450 €-Basis.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Hüflegewann 26 · 77756 Hausach

mirjam.fuchs@fuchs-partnerschaft.de
www.fuchs-partnerschaft.de

Tel. 07831/9396-0

STEUERBERATER RECHTSANWALT PARTNERSCHAFT

AlternaAlternativertiver WoWolf-lf- undund BärenparkBärenpark suchtsucht

Mitarbeiter Bistro (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit.

BewerbungenBewerbungen bittebitte perper EmailEmail an:an:
schwarzwald@baerschwarzwald@baer.de.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer

Stellenmarkt

Handwerker (m/w/d)

Vollzeit

Anforderungen:

Wir bieten:

Wir stellen ein:

wir suchen für unsere Produktion von Fellen
und Ledern einen zuverlässigen Mitarbeiter.

- Zuverlässig
- Freundlich
- Handwerklich geschickt
- Erfahrung im Umgang mit Maschinen
- Einfache Schlosserarbeiten
- Keine Berührungsängste mit Fellen

- Abwechslungsreiche Tätigkeiten
- Kollegiales Umfeld
- Angemessene Bezahlung
- Urlaub- und Weihnachtsgeld
- Keine Schichtarbeit
- 30 Tage UrlaubGerberei TRAUTWEIN GmbH

Am Hirschen 1
D-77761 Schiltach

Tel.: 7836-93 83 0

gerberei-trautwein.de

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagefähige
Bewerbung unter
info@gerberei-trautwein.de
Diskret und vertraulich.
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Jede Immobilie
hat ihrenWert.
Wirwissen ihn
zu schätzen!

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer
Immobilie

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Stefan Mosmann

Tel. 07832 / 9779490

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Tel. 0781 / 970 93 93

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Immobilien

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

4
8
6
5
3
9
7
1
2

7
2
1
4
6
8
3
9
5

9
3
5
1
2
7
8
4
6

1
9
2
8
4
6
5
3
7

3
5
8
9
7
2
1
6
4

6
4
7
3
5
1
2
8
9

2
7
3
6
1
4
9
5
8

5
6
9
7
8
3
4
2
1

8
1
4
2
9
5
6
7
3

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Dachfenster tauschen - Hitzeschutz einbauen.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachgeschoss gerüstet für die Hitze?

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

Schrott · Metallhandel · Container- und Muldendiens
t

Holzpellets und BioBriketts
aus dem Schwarzwald

Jetzt zum
Frühjahrsprei

s
bestellen:

0800 9645927
ettenheim@

wohlundwarm
.de

Pellets lose od
er als

Sackware erhä
ltlich.

Gerne beliefe
rn

wir Sie.

Frühjahrsaktion bis 31.05.2021
wohlundwarm.de/ettenheim
Besuchen Sie uns im Werksverkauf Ettenheim
Georges-Imbert-Straße 1, 77955 Ettenheim
Öffnungszeiten: Di - Fr: 16 - 20 Uhr
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DIGITALEN ZEITEN SEHE ICH
ENTSPANNT ENTGEGEN.
Ergo® Bildschirmbrillen mit Blaulicht-Filter.

DIGITALEN ZEITEN SEHE ICH

Von1871 bis 2021
Immer perfekt angepasst

Jahre

Christian Keller GmbH
Hauptstr. 20 · 77709Wolfach

Tel.: 07834/537
optik-brucker@optik-brucker-wolfach.de

www.optik-brucker-wolfach.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker*in

Heizung/Sanitär

Ich bin für Sie da!
GOLDSCHMIEDE HÜFFNER

07832-4678
Reparaturen + Anfertigungen

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Kaufe auch Brücken,
versilbertes Besteck,

Zinn- u. Kupfergeschirr,
Goldschmuck, Mode-

schmuck, Armbanduhren,

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Jesus gründete keine Kirche. Das Buch über das Leben
und die Lehre des Jesus, des Christus:„Das ist MeinWort“

Leseprobe und Buchverzeichnis gratis bestellen bei:

www.gabriele-verlag.com Tel.: 09391 504135



44 

Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Sende uns Deine Bewerbung. Informationen vorab erhältst Du bei:

Wir suchen Macher,
die jetzt und nach Corona einen branchenübergreifenden
sicheren Arbeitsplatz wollen.

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Elektriker (m/w/d)
- Monteure
- Schaltschrankbau
- DGUV 3 Prüfungen
Elektrotechniker (m/w/d)
- Projektleiter
- EPLAN er
- SPS Programmierer
Auszubildende (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik

auch noch für 2021

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de


